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Bereits zum 9. Mal können
Sie Gutes tun beim Advents-
einkauf am Samstag, dem 27.
November in der Braun-
schweiger Innenstadt 
bei der Spendeninitiative
„Braunschweig zeigt Herz“.
An drei Spendenstationen
können Besucher_ innen
Geld für die Braunschweiger
Wohlfahrtsverbände spen-
den. Zum Dank warten auf
alle Spender_ innen  Helium-
Herzluftballons, alkoholfreie
Getränke oder eins der 2.000

Lebkuchenherzen, die der
Schaustellerverband Region
Harz Heide e. V. zur Verfü-
gung gestellt hat. Braun-
schweiger:innen  können die
Wohlfahrtsverbände außer-
dem in einem von 29 regio-
nalen REWE Märkten durch
das Spenden eines Pfand-
bons unterstützen.
„Die Adventszeit ist eine gute
Zeit, Herz für andere 
zu zeigen und zu spenden“, 
findet Gunnar Stratmann von
der Braunschweigischen Lan-
dessparkasse. „Das Spenden-
geld landet ohne Umwege
direkt bei den Empfängern,
die damit wichtige Projekte in
der Region umsetzen, wie
dieses Jahr zur Förderung von
Angeboten für Kinder und
Jugend-liche. So möchten wir 
dazu beitragen, dass am 
27. November zahlreiche
Besucher_innen  kommen
und eine kleine Spende
dalassen.“

Braunschweig zeigt Herz

Foto: Braunschweig Stadtmarketing
GmbH/MoNo-Photography
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adventlichterzauber rund um den Dom
Endlich ist es wieder so weit!
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Endlich ist es wieder so weit:
Es ist  Weihnachtsmarkt! Nach
einem Jahr pandemiebedingter
Pause taucht er die Plätze rund
um Dom, Burg und Rathaus bis
zum 29. Dezember in ein
adventliches Lichterkleid. Mit
rund 115 Marktständen lädt
der Markt dazu ein, sich auf
das Weihnachtsfest einzustim-
men, handgefertigte Geschenk-
ideen zu entdecken und dabei
weihnachtliche und regionale
Köstlichkeiten zu genießen.
Der Braunschweiger Löwe in
einem Meer aus Lichtern – dafür
sorgt der traditionelle Braun-
schweiger Weihnachtsmarkt. 

Im stimmungsvoll beleuchteten
Ensemble der historischen
Gebäude rund um den Dom St.
Blasii und die Burg Dankwarde-
rode locken  rund 115 liebevoll
geschmückte Stände zum Weih-
nachtsmarkt-Besuch. Bei den
Kunsthandwerker_innen  gibt es
inspirierende Geschenkideen  zu
entdecken, während die Markt-
kaufleute ihre Gäste mit kulinari-
schen Spezialitäten aus Braun-
schweig und der Region und
weihnachtlichen Leckereien ver-
wöhnen.
„Der Braunschweiger Weih-
nachtsmarkt blickt auf eine über
500-jährige Tradition zurück. Zur
Adventszeit in der Löwenstadt
gehört er einfach dazu“, sagt
Gerold Leppa, Geschäftsführer
der veranstaltenden Braun-
schweig Stadtmarketing GmbH.  
Unter Berücksichtigung der Landes-
vorgaben für die Durchführung von
Weihnachtsmärkten sind vier
Gastronomieflächen eingerichtet.
Hier können Besucher_innen ihre
Leckereien direkt vor Ort genießen.
Auf dem gesamten Markt gilt Mas-
kenpflicht und die 3G-Regel, für die
Nutzung von Fahrgeschäften und
den Direktverzehr von alkohol-
freien Getränken und Speisen, die
auch außerhalb der Gastronomie-
flächen im Angebot sind. Ein Ver-
zehr, auch der von mitgebrachten
Speisen und Getränken, ist außer-

halb der gekennzeichneten Ver-
zehrflächen auf der gesamten
Marktfläche nicht gestattet. 
Den Nachweis über eine Impfung,
eine Genesung oder ein aktuelles
negatives Testergebnis und ein
Ausweisdokument müssen die
Gäste an einer von drei Stempel-
stationen vorzeigen. Dort erhalten
sie einen tagesgebundenen Stem-
pel, der zur Nutzung der Angebote
berechtigt, für die die 3G-Regel
gilt. 
Wer den Braunschweiger Weih-
nachtsmarkt mehrfach besuchen,
aber nicht jedes Mal einen Nach-
weis an der Stempelstation erbrin-
gen möchte, dafür gibt es eine
Alternative: Mit dem Weihnachts-
markt-Bändchen können Gäste
ihren Nachweis über Impfung oder
Genesung einmal vorzeigen und
erhalten das Bändchen, das wäh-
rend der gesamten Marktdauer
gültig ist. Erhältlich sind die Bänd-
chen gegen eine Gebühr von
einem Euro an rund 25 Ständen
innerhalb der Gastronomieflächen.
Außerhalb der Gastronomieflächen
kann aber auch ein Nachweis
direkt am Stand ausreichen. Kinder
und Jugendliche bis zu einem Alter
von 18 Jahren sind von der Nach-
weispflicht ausgenommen. 

Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 10-21
Uhr, So. 11-21 Uhr. Infos: www.
braunschweig.de/weihnachtsmarkt

Foto: Braunschweig Stadtmarketing

Bratwurst und Thüringer Bratwurst, Berliner Currywurst und
andere deftige Spezialitäten von Grill gibt es bei der Firma
Fichtelmann.  Schauen Sie doch mal bei uns vorbei.
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Jedes Jahr wird die Kugel von einem
anderen Künstler charakteristisch in
Szene gesetzt: Nach Barbara Wede-
gärtner (2015), Max Grimm (2016),
Künstler Herman (2017), Charles
Kaufmann (2018) Jörg Döring
(2019) und James Rizzi (2020) ziert
im zweiten Corona Winter 2021 ein
Engel des Freiburger Künstlers Dirk
Sommer den Weihnachtschmuck.
Sommer wurde auserwählt, als
einer der deutschen Künstler 2022
auf der renommierten Kunst Bien-
nale in Venedig auszustellen.
Der Maler und Zeichner lebt und
arbeitet seit 2014 einen Teil des Jah-
res in Sellia auf Kreta. Dort entste-

hen viele Zeichnungen, Malereien
und auch Geschichten, die vom
Leben und der Geschichte auf Kreta
inspiriert sind. So auch der „Engel
von Meronas“, das Motiv der Weih-
nachtskugel in diesem Jahr. 
4800 Kugeln wurden mit dem
neuen Motiv bedruckt, sie sind er-
hältlich für den Preis von 7,50 Euro
bei Galerie Jaeschke. 
Der komplette Erlös geht an soziale
Einrichtungen, an den Verein „Weg-
gefährten“, das Frauenhaus Braun-
schweig und an die Krippenschnit-
zer aus Bethlehem. Insgesamt hat
die Aktion über die Jahre rund
140.000 Euro eingebracht.

Die Lions Weihnachtskugel 2021

Was ist nachhaltiger an Weihnachten
als gebrauchte Geschenke? Wir
beschenken uns und die Zukunft der
Erde, wir geben Dingen einen neuen
Wert. Im Rahmen eines Weihnachts-
marktes am 5. Dezember wird es einen
Stand geben, an dem kostenlos Klei-
dung und Spielsachen mitgenommen
werden können zum weiterschenken an
Weihnachten. Dafür suchen wir gut
erhaltene, heile und saubere Kleidung

und gut erhaltenes, heiles Spielzeug
und alle Dinge, über die Kinder und
Jugendliche sich wirklich freuen. Wo-
rüber würde euer/ihr Kind, Patenkind,
Enkelkind, Nachbarskind sich wirklich
freuen? Solche Dinge sammeln wir. 
Annahme der Sachen ist in der Ge-
meinde, Recknitzstr. 13, Telefon 0531
842469 bis 2.12.21: Mittwoch und
Donnerstag, 14 bis 18 Uhr, Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag 10 bis 12 Uhr.

Nachhaltiger Weihnachtsmarkt

Weihnachtliche Konzerte in der Dornse

Seit Februar 2015 gibt es stets am
zweiten Samstag des Monats ein
Reparaturcafé bei der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft Braunschweig,
in der Karlstraße 95.  Nach dem
Corona-Lockdown findet es seit Juli
2021 wieder regelmäßig statt. Das
Prinzip ist Hilfe zur Selbsthilfe:
Ehrenamtliche Expert_innen repa-

rieren gemeinsam mit den Gästen
defekte Alltagsgeräte. Die Nach-
frage steigt stetig. Seit einem Zei-
tungsbericht über Nachhaltigkeit
Ende Oktober, sind rund 40 neue
Anfragen eingegangen. Um dieser
Nachfrage nachkommen zu kön-
nen, sucht die Freiwilligenagentur,
weitere Freiwillige, die beim Repa-
rieren helfen können.  Die Fachbe-
reiche erstrecken sich von hand-
werklichen Fähigkeiten sowohl im
Bereich der Mechanik als auch vor
allem Elektrotechnik. 
Interessierte melden sich bitte bei
der Freiwilligenagentur Jugend-
Soziales-Sport e.V. Braunschweig
unter 0531/4811020 oder info.bs
@freiwillig-engagiert.de.
www. reparaturcafe-bs.de oder
www.freiwillig-engagiert.de.

Reparaturcafé sucht Verstärkung

Die Nachfrage nach Reparaturen
ist sehr hoch, das Reparaturcafé
sucht Verstärkung.

Foto: Reparaturcafé

Traditionell bietet das Seniorenbüro
der Stadt Braunschweig für die
ältere Generation die weihnachtli-
chen Konzerte in Kooperation mit
der Städtischen Musikschule in der
Dornse des Altstadtrathauses an.

Die Konzerte finden vom 7. bis 10.
Dezember statt und beginnen
jeweils um 15 Uhr, der Einlass
erfolgt bereits ab 14 Uhr, um Besu-
cherströme zu entzerren. Es gelten
die 2-G Bedingungen.
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Hande Özyürek hat ihr Studium in
Detmold, Berlin und ihre Promo-
tion in Saarbrücken beendet. 
Fünf Jahre lang hat sie an der
renommiertesten Musikhochschule
„Mimar Sinan“ Istanbul als Profes-
sorin unterrichtet. 
Seit 25 Jahren unterrichtet Özyürek
auch in Deutschland. Sie widmet
sich vor allem kleinen Kindern, aber
auch Erwachsenen. Ihre Schüler
arbeiten heute an vielen berühmten
Orchestern in Deutschland. 
Die leidenschaftliche Geigerin hat
eine neue Schule für Violine/Geige
in Braunschweig-Geitelde eröffnet
und möchte allen Interessierten
die Welt der Geige vorstellen. 
Die Geigerin hat mehrere Soloauf-
tritte in der Welt vor allem in
Europa gehabt und kammermusi-
kalisch auch in mehreren TV-Pro-
grammen und Radiosendungen
mitgespielt. 
Seit 2004 ist sie als 1. Geigerin des

Bayerischen Rundfunks tätig. „Die
Liebe zu Violine zu wecken und zu
behalten braucht viel Geduld, es
ist aus diesem Grund sehr wichtig,
von welchem Lehrer man unter-
richtet wird. Wenn man das Instru-
ment gut kennt und die Liebe
immer erhalten bleibt, ist das eines
der schönsten Gefühle, die man
erreichen kann.  Ich bin da, um
jedem - egal in welchem Alter -
diesen Weg vorzustellen. Wir
werden auch mit mehreren Akti-
vitäten der Violinschule einige
Auftrittsmöglichkeiten haben,
damit wir uns unserem Publikum
besser vorstellen können.“ 
Zu unserem Unterricht gehört nicht
nur das Geigenspiel, sondern auch
Notenschreiben, Notenlesen und
Musiktheorie.
Die Schule für Violine/Geige ist in
Braunschweig-Geitelde, Rüningen-
straße 20,  Telefon 01578 344
6870.

Geigenunterricht 
Hande Özyürek weckt die Liebe zur Violine

VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN DDEZEMBEREZEMBER 20212021

Massachusetts - Bee Gees Musical
lässt sein Publikum in einer mit-
reißenden musikalisch - biogra-
fischen Show mit vielen der 
Original-Musikern der Bee Gees
Live-Konzerte an den wichtigsten
Stationen dieser Ausnahme-Band
teilhaben.

Von den Anfängen der ersten Sin-
gle-Veröffentlichung vor 50 Jahren
über „To Love Somebody“ und
„Massachusetts“ , die heiße Satur-
day Night Fever-Zeit bis zu ihrem
letzten großen Album „You Win
Again“ Ende der 80er Jahre. 

„Die erfolgreichste Familienband al-
ler Zeiten“ stellt das Guinness-Buch
der Rekorde fest! Die aus England
stammenden Gibb-Brüder gründen
sich als Pop-Band 1958 in Australien
und landen ihre ersten Hits. 1966
geht es gemeinsam zurück nach
Großbritannien – die Teenie-Stars

sind jetzt schon mächtig populär. 
Aber das ist nur der Anfang: In den
70er Jahren jagt ein Welthit den
nächsten. 1978 haben die BEE GEES
zeitgleich fünf Songs in den Top Ten
der US-Charts. 
Das Musical „Massachusetts“ ist mu-
sikalisch authentisch und auch op-
tisch sowie emotional ganz nah dran
am Original – denn die Sänger sind
auch drei Brüder. Alle großen Hits
werden zu hören sein, die frühen
Songs ebenso wie die späten.  
Den musikalischen Part überneh-
men The Italian Bee Gees, 

bekannt aus der großen TV-Doku-
mentation „50 Jahre Bee Gees“.
Die ambitionierten italienischen
Egiziano-Brüder stehen in engem
Kontakt mit der Familie Gibb und
sind seit Jahren auf den Spuren ih-
rer großen Vorbilder unterwegs.
Weltweit haben sie sich bereits ei-
ne eingeschworene Fangemeinde
ersungen und erspielt und besit-
zen die alleinige Legitimation der
Gibb-Brüder, den Namen und das
musikalische Erbe zu repräsentie-
ren. Massachusetts erzählt Ge-
schichte und Geschichten: Kurze
Spielszenen, Interviews und 
Videomitschnitte führen durch die
Karriere der Gibb-Brüder. Die
Tanzszenen lassen natürlich be-
sonders die Disco-Ära wieder auf-
leben.  
Karten bei der Konzertkasse unter
0531 – 16606, an allen VVK-Stellen
und online unter www.bestgerman
tickets.de.

Bee Gees Musical kommt nach Braunschweig! 
Sonntag, 15. Mai 2022, 20 Uhr, Stadthalle Braunschweig

Anzeige

Anzeige

Fotos (2): Gabriel Music Productions



Gänsehaut pur, wenn Elsa den 
absoluten Hit des Abends „Lass jetzt
los!“ singt und dabei die Bühne und
die riesige LED-Leinwand mit ihren
magischen Kräften in ein Meer aus
Eis und tiefblauen Kristallen verzau-
bert!
Lustig, wenn Schneemann Olaf vom
Sommer träumt „mit einem Drink in
der Hand und ganz knackig braun“!
Spektakulär, wenn sich Elsa und Anna
mit den Trollen auf eine Schneeball-
schlacht einlassen oder Kristoff mit

seinem geliebten Rentier Sven singt
„Rentiere sind besser als Menschen“!
Die renommierte Choreografin Yulia
Plaschinskaya entwickelte eine tänze-
rische, akrobatische und märchen-
hafte Magie der Extraklasse.  
Zur vielfach ausgezeichneten Musik
(darunter der begehrte Oscar für den
besten Filmsong) zeigen Elsa, Anna
sowie Olaf, Sven und Kristoff ein
unterhaltsames Eis-Spektakel mit
innovativer Bühnentechnik und gro-
ßem Ensemble.

Die Eiskönigin 
Die spektakuläre Musik-Show auf Eis

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  14 - 19 Uhr
Sa. + So.  10 - 19 Uhr

Ferien & Feiertage immer 10 - 19 Uhr
(Ferien Sachsen-Anhalt)

Wir haben 

wieder für Sie

geöffnet!

Spielen und
Toben auf über

2000 m2

www.leos-abenteuerland.de Direkt im Elbepark an der A2

Anzeige
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Es ertönt in Braunschweig ein-
mal am Gründonnerstag und
einmal am Vorabend zum ersten
Advent. Die Innenstadtkirchen
läuten  am 27. November 2021
um 18 Uhr gemeinsam das neue
Kirchenjahr ein, das am ersten
Advent beginnt. Die großen
Glocken der acht Kirchen sind

klanglich aufeinander abge-
stimmt – so entsteht ein einma-
liges und überwältigendes aku-
stisches Erlebnis.
Der ideale Ort, den akustischen
Overload beim Klang der 46
Glocken zu genießen, ist das
obere Parkdeck des Karstadt-
Parkhauses in der Innenstadt. 

Großes Stadtgeläut zum Beginn des neuen Kirchenjahres



erfolgreich werben

Wir wünschen allen ein
gesundes, erfolgreiches

Jahr 2022!

Der Gutscheinbuch.de Schlemmer-
block bringt Vielfalt unter den Weih-
nachtsbaum: Mit seinen breitgefä-
cherten Angeboten aus Gastronomie
und Freizeit ist er das ideale Geschenk
zum Fest und regt Genießer, Freizeit-
fans und Wellnessliebhaber zur Ent-
deckung von Braunschweig/Wolfs-
burg & Umgebung an.
Egal ob ein gemütliches Abendessen
zu zweit, ein Bowlingabend mit
Freunden oder Spiel, Spaß & Action
im Freizeitpark mit der Familie: Die
2:1-Gutscheine des Gutscheinbuch.de
Schlemmerblock haben großes Spar-
potenzial.
Zu zweit in einem der teilnehmenden
Restaurants gibt es das zweite, wert-
gleiche oder günstigere, Hauptgericht
gratis. Im Kino bekommt man das
zweite Ticket gratis, in der Therme
den zweiten Eintritt geschenkt. Alter-
nativ gewähren einige Freizeitan-
bieter eine Gesamtersparnis von min-
destens 30,- Euro.
Das breite Gutschein-Angebot ist
übersichtlich in folgende Kategorien

sortiert: Restaurant, Spezial-Restau-
rant (z.B. Buffets, Sushi oder Burger-
variationen), Schnellrestaurant, Früh-
stück/Brunch, Café/Eiscafé, Schlürfen
(z.B. Cocktail) oder Freizeit.
Angebot gibt es für ganz Deutsch-
land. Einfach unter www.gut 
scheinbuch.de/plus anmelden,
Wunschgutscheine online oder
direkt über ein mobiles Endgerät
generieren und damit auch spon-

tan unterwegs genießen und sparen.
Gültig ab sofort bis 1.12.2022.
Preis pro Block: 21,90 Euro statt
39,90 Euro (Code SB L22).
www.gutscheinbuch.de
Wir verlosen für unsere Leser einige
Exemplare des Gutscheinbuchs. Wenn
Sie gewinnen möchten, senden Sie
eine Mail mit Ihrer Telefonnummer an
gewinnspiel@braunschweigreport.de.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das Gutscheinbuch 
Genussvolle Weihnachten in Braunschweig

Passt in jede Tasche: Gutscheinbuch.de im Pocketformat.
Foto: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock Braunschweig/Wolfsburg & Umgebung 2022

Das "Fruchtzauber"-Set mit Spekulatius, Oblaten-Schokolebkuchen
und alkoholfreiem Fruchtpunsch verwöhnt den Gaumen mit gesun-
den Zutaten. Foto: djd-k/Egle

Hofladen
Denken Sie an Ihre Geflügel-
bestellung zur Advents- &

Weihnachtszeit
Gans · Ente · Pute und 

Bauerngockel
Alles auch in Teilstücken zu kaufen.

Öffnungszeiten:
Mittwoch-Freitag 9-18 Uhr

Samstag 9-13 Uhr

Verkauf im Hofladen voraussichtlich

bis Ende April /Anfang Mai.

Hohe Warte 22 · 38644 Goslar-Jerstedt

Telefon 05321/81342
stechers-landgenuss@gmx.de
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit!

GGENUSENUS SVOLLESVOLLE WWEIHNACHTENEIHNACHTEN
Anzeige

(djd-k). Weihnachten ohne süße
Leckereien wie Zimtsterne, Domi-
nosteine oder Lebkuchen? Das
wäre für die meisten undenkbar.
Allerdings gibt es große Unter-
schiede bei den Weihnachtsgebäk-
ken. Dabei gibt es auch gesunde
Weihnachtsgenüsse. Die Spezialitä-
ten von Egle etwa werden aus aus-
gewählten Zutaten in Bioqualität
hergestellt, enthalten wertvolles
Dinkelmehl, keinen Cassiazimt und

wichtige Ballaststoffe. Wer sich gar
nicht entscheiden kann, findet zum
Beispiel mit dem "Sparpaket" unter
www.egle.de einen bunten Mix
von fünf Delikatessen. Mit der mit-
gelieferten Geschenktasche hat
man ein Präsent, das bei Genießern
garantiert gut ankommt. Das Set
"Kaminfeuer" wärmt mit einem Bio-
Glühwein, beim "Fruchtzauber" ist
neben Naschereien stattdessen ein
alkoholfreier Punsch enthalten.

Naschen mit gutem Gewissen



Das Warten hat bald ein Ende:
Am Donnerstag, dem 2. Dezem-
ber, öffnet der REWE Markt
Braunschweig, Wendenring 1-4,
nach mehrmonatiger Umbau-
phase wieder seine Türen. Der
Markt wurde umfassend nach
dem neuesten REWE-Konzept
modernisiert.
„Unsere Kund_innen können sich
auf noch mehr Sortimente freuen,
besonders in den Bereichen Bio
und Regionalität“, sagt Marktma-
nagerin Kerstin Franke.
Mehr Auswahl und Frische
Auf über 1.330 Quadratmetern
bietet der REWE-Markt eine
umfassende Auswahl. An der

Salatbar in der großzügigen Obst-
und Gemüseabteilung können
sich die Kunden individuell eine
eigene Mahlzeit aus den verschie-
denen frisch im Haus vorgeschnit-
tenen Zutaten und angemachten
Salaten zusammenstellen. Ebenso
bietet der Convenience-Bereich
ein breites Sortiment an frischen
„Snacks to go“ aus der Eigenpro-
duktion. 
Eine Vielfalt an Fleisch-, Wurst-
und Käsespezialitäten finden die
Kund_innen im SB-Bereich. Dar-
über hinaus bietet der Markt mit
Suhsi von EatHappy auch etwas
Schnelles für die Mittagspause.
Ein weiterer Fokus liegt auf den

Themen Bio und Regionalität. So
finden sich in den Regalen künf-
tig noch mehr Spezialitäten von
regionalen Lieferanten wie etwa
Emmerich Salate aus Wasbüttel,
Platendorfer Käse, Fruchtich-Kon-
fitüre aus Wolfsburg, Eier vom
Krügers Hühnerhof aus Müden,

Honig von der Honigmanufaktur
Albrecht aus Salzgitter oder Pro-
dukte der Like-Kaffeerösterei aus
Braunschweig und vieles mehr.

Großzügige Öffnungszeiten run-
den das Angebot ab. (Mo-Fr. 7 bis
24:00 Uhr, Sa. 7 bis 23:45 Uhr)

Die Vorbereitungen sind bald abgeschlossen. 
Fotos (2): presse.nord@rewe-group.com

REWE - Markt Braunschweig feiert Wiedereröffnung 
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REWE-Markt Braunschweig vor der Wiedereröffnung.

Anzeige
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Elektroautos boomen und helfen
bei der Reduzierung von klima-
schädlichen Treibhausgasen. Doch
nicht jeder kann oder will sich einen
Stromer zulegen. Wer weiterhin
einen klassischen Verbrenner fährt,
kann trotzdem den CO2 -Fußabdruck
in Grenzen halten, durch die eigene
Fahrweise, die Durchführung von
Wartungsmaßnahmen und durch
angepasstes Verhalten hinter dem
Steuer.  
Um unnötig überhöhte Emissionen
zu vermeiden, ist eine regelmäßige
Wartung das A und O. Denn das
Abgasverhalten wird nicht zuletzt
durch den Zustand verschiedener
Verschleißteile wie Zündkerzen,
Luft- oder Rußpartikelfilter beein-
flusst. Eine Rolle spielen auch der
Zustand der Brems- und Auspuffan-
lage sowie die regelmäßige Durch-
führung des Ölwechsels. 
Insbesondere bei der Klimaanlage
ist eine regelmäßige Überprüfung
und Wartung alle zwei Jahre wich-
tig, um Leckagen oder Defekte früh-
zeitig zu erkennen und die Umwelt
nicht durch austretendes Kältemittel
zu belasten. Autofahrer sollten dar-
auf achten, die Inspektionsinter-
valle einzuhalten und Wartungster-
mine pünktlich zu vereinbaren.

Die Wahl der richtigen Reifen hat
ebenfalls Einfluss auf die Emissio-
nen. Setzt man auf runderneuerte
Reifen, kann man immerhin 35 kg
CO2 pro Reifen sparen, die damit
bei der Produktion nicht anfallen.
Alternativ kann man sich für Reifen
mit möglichst niedrigem Roll-
widerstand entscheiden. Das senkt
den Spritverbrauch und damit die
Emissionen.
Autofahrer sollten den Reifendruck
bei jedem Tankstellenbesuch über-
prüfen und gegebenenfalls anpas-
sen, schon fehlende 0,3 bar erhöhen
den Spritverbrauch. 
Auch das Verhalten am Steuer hat
einen deutlichen Einfluss auf die
CO2-Emissionen: Autofahrer sollten
zum Beispiel keinen leere Dachge-
päckträger oder Getränkekästen
spazieren fahren. Auch die schwe-
ren Schneeketten kann man außer-
halb der Saison zuhause lassen.
Stromfresser wie beheizbare Schei-
ben, Spiegel oder Sitze sollten nur
bei Bedarf zugeschaltet werden. 
Auch sei jedem Auto eine möglichst
lange Nutzungsdauer gegönnt, um
die hohen CO2-Emissionen, die bei
der Produktion entstehen, durch den
Kraftstoffverbrauch zu senken. 
Informationen unter www.atu.de.

CO2-Emissionen reduzieren 
Tipps zum klimafreundlichen Autofahren

www.braunschweigreport.de
KOSTENLOS LESEN ONLINE

MMOBILITÄTOBILITÄT

Autohaus 

Gunther GmbH

Seit über 
30 Jahren

Ihr Kfz-Meister-
betrieb 

für alle Fabrikate 
in Braunschweig

� 0531 / 333071

Bültenweg 27E /
Ecke Nordstr.
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In diesem Jahr gibt es erstmalig
ein rabattiertes Ticketangebot für
Gruppen an den Adventssamsta-
gen. Mit der Tageskarte für drei
Personen können dann bis zu fünf
Fahrgäste den gesamten Tag im
Stadttarif fahren – und das für
10,80 Euro (bzw. 10,20 Euro im
Vorverkauf). Somit sparen Gäste
im Vergleich zur Tageskarte für
fünf Personen fünf Euro.
„Wir möchten Braunschweige-
r_innen ebenso wie Besucher_in-
nen  aus der Region an den
Adventssamstagen einen zusätz-

lichen Anreiz zum Umsteigen auf
Stadtbahnen und Busse bieten.
Mit unseren Fahrzeugen kommen
Sie bequem in die Innenstadt –
ohne Staus und Parkplatzsuche“, so
BSVG-Geschäftsführer Jörg Reincke.
„Das ist ein Angebot an Familien
und Gruppen, die uns so auch
testen können. Eine Chance, neue
Fahrgäste von uns zu überzeugen.“
Alle Infos zu dem Angebot, das
ausschließlich im Stadttarif
Braunschweig (Tarifzone 40) gilt,
gibt es auf www.bsvg.net oder
unter Tel.: 0531 - 383 20 50.

An den Adventssamstagen 
mit Gruppenticket in die Innenstadt

Die Fahrgastzahlen im ÖPNV stei-
gen seit einigen Wochen wieder
deutlich an. Die Anzahl der Abon-
nenten im Verkehrsverbund Re-
gion Braunschweig (VRB) ist im
Oktober auf rund 80% im Ver-
gleich zu der Zeit vor der Corona-
Pandemie im Oktober 2019
gestiegen. „Das wollen wir
gerade jetzt nutzen, um bei den
Bürgerinnen und Bürgern um Ver-
trauen zum Einstieg in Bus und
Bahn zu werben“, sagt Geschäfts-
führer Ralf Sygusch. 
„Mit Maske und möglichem
Abstand in den Fahrzeugen und
an den Haltestellen helfen unsere
Fahrgäste mit, die Nutzung des
ÖPNV sicher zu machen“, ergänzt
Geschäftsführer Jörg Reincke.
Jetzt würden viele Menschen wie-
der auf eine wetterfeste Mobilität
umsteigen. Da im gesamten Ver-
bundgebiet des VRB das kom-
plette Angebot gefahren werde,
zeigen sich beide Geschäftsführer
zuversichtlich, dass die Bürgerin-
nen und Bürger dieses Angebot
auch nutzen.  
Beide Geschäftsführer werben

nachdrücklich für die Nutzung des
ÖPNV statt des eigenen Autos.
„Der ÖPNV in unserer Region ist
zuverlässig und klimafreundlich.
Der Klimawandel macht in Corona-
Zeiten keine Pause, deshalb ist es
uns wichtig, weiterhin für den
ÖPNV zu werben. Wir wollen eine
Verkehrswende – aber das schaf-
fen wir nur gemeinsam.“
Der VRB beteiligt sich deshalb 
an der bundesweit angelegten
#BesserWeiter-Kampagne des
VDV (Verband deutscher Ver-
kehrsunternehmen) mit dem Ziel,
das Vertrauen der Fahrgäste in
den öffentlichen Nahverkehr zu
stärken. 
Von heute an bis zum Jahresende
wird die Kampagne mit dem Titel
„Ich bin Wiedereinsteiger:in!“ im
gesamten Verbundgebiet auf Groß-
flächen und Cityscreens sowie in
den digitalen Medien und sozialen
Netzwerken sichtbar werden. Er-
gänzt wird die Kampagne durch
gezielte Fahrscheinformationen,
nach dem Motto: „Jetzt einsteigen
– mit dem Fahrschein, der zu mir
passt“.

Jetzt einsteigen - 
für die Verkehrswende

Wir suchen

Zusteller (m/w/d)
für einige Gebiete in Braunschweig

Für weitere Infos:
CV Comet Verlag GmbH
Telefon: 0531 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Alle Jahre wieder: Tage und Nächte
werden kälter, Nässe und Sturm
halten Einzug und die Vegetation
schaltet auf Sparflamme. Höchste
Zeit, das eigene Zuhause winter-
fest zu machen. Denn: Die Winter-
zeit kann zur Belastungsprobe für
Haus und Garten werden. Doch
wer sein Eigenheim rechtzeitig
winterfit macht, kann bares Geld
sparen. Wie sich Immobilienbesit-
zer mit zehn Handgriffen auf den
Wintereinbruch vorbereiten kön-
nen, verrät die Checkliste der Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall.
1. Liegen die Dachziegel richtig?
Haben sie Schäden? 
Verschobene oder defekte Dachzie-
gel werden im Winter zur Gefah-
renstelle. Dringt Wasser durch das
Dach, droht Schimmel im Haus.Ein
Dachdecker sollte das Dach unter-
suchen. Er bewegt sich sicher auf
dem Dach und sein geschultes
Auge erkennt Mängel schnell.
2. Sind Schneefanggitter, Antennen
und Solaranlagen fest montiert?
Damit keine bösen Überraschun-
gen von oben drohen, sollte der
Dachdecker auch die Standsicher-
heit von Installationen auf dem
Dach kontrollieren.
3. Sind Schäden am Putz erkennbar? 
Risse und Löcher in der Außenfas-
sade müssen vor Einbruch des
Winters sorgfältig verschlossen
werden, denn sie können bei Kälte
und Nässe besonders gefährlich für
die Bausubstanz werden. Wichtig:
Durch wetterbedingte Abnutzungs-
schäden oder unsorgfältige Bauar-
beiten entstehen besonders an den
Wänden.
4. Befindet sich Laub in Dach-
rinnen und Fallrohren? 
Diese sollten gründlich vom
Herbstlaub befreit werden. Deckt
die Reinigung Risse in den Dachrin-
nen auf, können diese mit Silikon
abgedichtet werden. 
5. Sind die Wasserleitungen in
Keller und Garten entleert und
abgesperrt?
Um Wasserleitungen vor Frostschä-
den zu schützen, sollten sie während
des Winters abgesperrt und entleert
werden. Zusätzlichen Schutz für Lei-
tungsrohre bietet eine Schaumstoff-
isolierung. Eine gute Isolierung ist

viel Wert, denn Schäden durch
geplatzte Rohre übernehmen Versi-
cherungen in der Regel nicht.
6. Wann war die letzte Heizungs-
wartung?
Wenn nicht schon längst während
des Sommers geschehen, sollte
spätestens jetzt die Heizungsan-
lage vom Fachmann gewartet wer-
den. Das verlängert nicht nur die
Lebensdauer der Anlage, sondern
senkt auch die Heizkosten.
7. Schließen Fenster und Türen
dicht ab?
Dringt Kälte durch Fenster und
Türen ins Haus, treibt dies die Heiz-
kosten in die Höhe. Abdichtungen
aus Gummi gegebenenfalls auszu-
tauschen.
8. Kommen Rollläden und Fenster-
brett in Kontakt? 
Automatisch betriebene Rollläden
frieren bei Minusgraden schnell an
den Fensterbrettern fest. Um zu
verhindern, dass die Motoren
beim Öffnen kaputt gehen, hilft
meist ein kleines Stück Holz oder
ein Korken zwischen Rollladen
und Fensterbrett.
9. Funktioniert die Außenbe-
leuchtung? Ist das Haus sicher
erreichbar?
Gerade in der dunklen Jahreszeit
sollten ausreichend Leuchten rund
um das Haus installiert sein. Damit
Treppen und Wege durch Laub,
Schnee oder Eis nicht zu Stolper-
steinen werden, sollten hier neben
der Beleuchtung auch die Platten-
beläge überprüft werden.
10. Ist der Garten frei von Laub?
Sind Pflanzen vor Kälte geschützt?
Im Garten sollte zunächst das
Herbstlaub vom Rasen entfernt
werden, da dieser sich sonst ver-
färbt und fault. Tipp: Das Laub
nicht entsorgen, sondern auf Bee-
ten und unter Sträuchern und Stau-
den verteilen. Dort schützt es die
Pflanzen vor Frostschäden. Alterna-
tiv kann ein Laubhaufen in einer
windgeschützten Ecke des Gartens
dem Igel als Winterquartier dienen.
Nichtwinterharte Topfpflanzen
überstehen die kalte Jahreszeit am
besten im Keller, in der Garage
oder umwickelt mit Vlies auch
dicht an der Hauswand.

(Schwäbisch Hall)

Fit für den Winter?

Neueröffnung
Die Poststelle in der Danziger Straße 14 in Wolfenbüttel

erhält einen neuen Inhaber:
Ab dem 1.12.2021 freut sich Marcel Klarner

Euch begrüßen zu dürfen.
Er freut sich auf die gemeinsame Zeit mit euch und
wünscht ein gesundes und erfolgreiches Rest Jahr.

Geänderte Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8 bis 20 Uhr und

Samstag 8 bis 16 Uhr
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Das Protohaus hat nach längerer
Corona-Pause seine Makerspace-
Türen wieder geöffnet. Das Proto-
haus mit seinen Bastlern, Kreati-
ven und Visionären konnte unter
anderem die Öffentliche Versiche-
rung Braunschweig als Haupt-
sponsor gewinnen. Zur Wiederer-
öffnung lädt das Protohaus alle
Interessierten am 28. November zu
einem Tag der offenen Tür und
startete bereits ein innovatives
Gewächshaus-Projekt direkt auf
dem Hagenmarkt.
Das Protohaus ist eine gemeinnüt-
zige Hightech-Werkstatt im Braun-
schweiger Rebenpark in Braun-
schweig. Hier treffen Technik-
begeisterte auf Erfinder, Tüftler,
Kreative und Entrepreneure. Auf
500 Quadratmetern findet man
verschiedene Werkbereiche von
Holz- und Metallbearbeitung bis
hin zu 3D-Druck, Elektronik und
Urban Farming. Mit all diesen
Instrumenten kann jeder seine
eigenen Ideen verwirklichen, wei-
terentwickeln und ausgiebig
testen - nicht nur Studierende und
SchülerInnen sind in diesem
Laboratorium der Zukunft  will-
kommen.
Zusätzlich zu der großen Auswahl
an neuen Einführungskursen,
Events und unterschiedlichen
Workshops ab November lädt das
Protohaus zum OpenLab Day ein:
Zwischen 12 und 15 Uhr besteht
die Möglichkeit, sich über die
Werkbereiche im Makerspace
durch verschiedene Aktionen und
Workshop-Stationen zu informie-
ren, zu testen, sich auszutauschen
und inspirieren zu lassen.
Hinzugekommen ist auch ein
neues Umweltprojekt für die Stadt
Braunschweig: die GreenCell. Die-
ses innovative Projekt bietet als
mobiles und modulares Gewächs-
haus auf dem Reallabor des
Hagenmarktes vor allem Interakti-
onsmöglichkeiten durch das Tau-
schen von Pflanzen unter den
Menschen vor Ort. So schafft die
GreenCell eine Community, welche
durch die Mitwirkung am Konzept
zum selbstwirksamen Handeln ani-
miert wird. Der regelmäßige Aus-

tausch zu ökologischen und tech-
nischen Themen steht ebenfalls im
Vordergrund des Nachhaltigkeits-
projektes.
Insgesamt 400 Kinder und Jugend-
liche sowie 100 Studierende wer-
den pro Jahr erreicht und für
eigene Projekte und mehr Selbst-
wirksamkeit inspiriert.
Das Protohaus kann nun mit
Unterstützung der Öffentlichen als
neuem Hauptsponsor neue Pro-
jekte in und für die Stadt Braun-
schweig in die Tat umsetzen und
neue Ideen und Inspirationen für
die Bürger_nnen schaffen. “Die
Region nicht nur fit zu machen für
die Zukunft, sondern auch den
Nachwuchs für die Forschung
sowie neue Techniken und Innova-
tionen begeistern – das passt per-
fekt zu unserer eigenen Ausrich-
tung. Die Entscheidung, Partner
des Protohauses zu werden, war
bei uns sehr schnell getroffen”, so
Marvin Wengler, Spezialist Innova-
tionmanagement der Öffentlichen.
“Ich bin mir sicher, dass sich in
Zukunft tolle Kooperationsmögli-
chen ergeben werden, unter ande-
rem auch mit unseren Auszubil-
denden.”
Protohaus Makerspace gGmbH,
Rebenring 31, Braunschweig
Tel.: +49 (0)531 34896170.

Protohaus lädt ein
Tag der offenen Tür

HHAAUSUS & G& GARTENARTEN

Protohaus-Geschäftsführer
Chris Töppe zeigt Marvin
Wengler, Spezialist für Inno-
vationsmanagement der
Öffentlichen, die Erstellung
eines Roboters.

Foto: Protohaus

Anzeigenschluss
Die Ausgabe 
Weihnachten 2021 /
Januar 2022 erscheint 
am Freitag, dem 17.12. 2021 

Anzeigenschluss ist Montag, der 13.12.2021.
Telefon 0531 / 380000 · info@braunschweigreport.de

erfolgreich werben
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Nachbarn dürfen Äste eines Bau-
mes, die auf ihr Grundstück her-
überragen, in der Regel auch
dann abschneiden, wenn der
Baum dadurch seine Standfestig-
keit verlieren oder absterben
könnte. Nicht erlaubt wäre das
Abschneiden jedoch, wenn Vor-
schriften des Naturschutzes dies
verbieten oder keine Beeinträchti-
gung durch die Äste vorliegt. Die
Wüstenrot Immobilien GmbH, ein
Unternehmen der W&W-Gruppe,
weist auf ein aktuelles Urteil des

Bundesgerichtshofs (BGH V ZR
234/19) hin. Laut dem BGH darf
der Nachbar die überhängenden
Äste auch dann abschneiden,
wenn dadurch der Baum abster-
ben würde. Der Gesetzgeber
wollte eine einfache Regelung
schaffen, die nicht zwangsläufig
zu Streit führt. Das wäre aber der
Fall, wenn es darauf ankäme, ob
das Abschneiden von Ästen den
Baum gefährdet. Dies könne in der
Regel nur durch Sachverständige
ermittelt werden. (W&W-Gruppe)

Überhängende Äste abschneiden?

erfolgreich werben

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME

� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Das Quartier „An den Gärtnerhöfen“
der Baugenossenschaft ›Wiederauf-
bau‹ eG im Donauviertel der Braun-
schweiger Weststadt wird seit
Anfang 2020 umfassend saniert mit
teilweisem Rückbau und Neubauten.
Ziel ist, das gesamte Quartier aufzu-
werten und sozialverträglich zu
modernisieren. Investiert werden ins-
gesamt rund 30 Millionen Euro. Im
ersten Schritt entstehen 55 geför-
derte Wohnungen. Die ›Wiederauf-

bau‹ feierte kürzlich das Richtfest der
Häuser 6 und 7.
In dem 1961 errichteten Quartier sind
20 Mehrfamilienhäuser im Rahmen
des Städtebauförderprogramms
„Sozialer Zusammenhalt – Zusam-
menleben im Quartier gemeinsam
gestalten“. Nach Abschluss des
Gesamtprojektes werden 188 Woh-
nungen (jetzt: 156 Wohnungen), ver-
teilt auf 13.150 m2 Wohnfläche (jetzt:
8.000 m2) entstanden sein.

Großinvestition in die Zukunft 

Stadtbaurat Heinz-Georg Leuer, Prokuristin Silke Pförtner (›Wieder-
aufbau‹), ›Wiederaufbau‹-Vorstand Heinz-Joachim Westphal,
Sabine Dömer (›Wiederaufbau‹), Andreas Ködel (›Wiederaufbau‹),
Zimmermann Andreas Warneboldt, Ralph Späth (›Wiederaufbau‹),
Bezirksbürgermeister Ulrich Römer, ›Wiederaufbau‹-Vorstand Tor-
sten Böttcher und Zimmermann Julius Oppermann (v.l.). 

Foto: ›Wiederaufbau‹ / Köhler



Der Nordpark am alten Nord-
bahnhof zwischen Geysostraße
und Luftschifferweg wird neuge-
staltet. Die Grünfläche erhält zwei
Spielplätze, einen für Kinder, das
"Drachenland", und einen für
Jugendliche. Der Nordpark wird
so mit einer Fläche von 3,3 Hektar
zum städtebaulichen Bindeglied
zwischen den großen Neubauge-
bieten im Nördlichen Ringgebiet
und der Innenstadt – durchzogen
vom Ringgleis, dem einzigartigen
Freizeitweg auf oder nahe der
alten Bahntrasse rund um die
Stadt. Oberbürgermeister Dr.
Thorsten Kornblum hat kürzlich
den ersten Spatenstich für das
Projekt gesetzt. "Das Wohnbau-
projekt Nördliches Ringgebiet ist
Braunschweigs größtes Wohn-
bauprojekt seit Jahrzehnten", sagt
der OB. "Es entsteht ein ganz
neues, gut angebundenes und

innenstadtnahes Quartier, eine
Reihe von Wohnungen sind schon
fertig und bezogen. Wir sorgen
dafür, dass dieses neue Quartier 
die erforderliche Infrastruktur
bekommt, und dazu gehören auch
Aufenthalts- und Freizeitflächen
wie der neue Nordpark, dessen Bau
wir heute beginnen." 
An der Planung der Spielbereiche
waren Kinder und Jugendliche
beteiligt. Unmittelbar westlich
der Geysostraße wird das "Dra-

chenland" Kinder bis 12 Jahren
begeistern. 
Am östlichen Ende des Nordparks,
westlich des Luftschifferweges,
wird der Jugendplatz gebaut, der
neben den Ruhebereichen Sport-
und Bewegungsangebote, eine
Fitness/Calisthenics-Anlage, eine
Boulderwand, eine Fläche für
Streetball und Tischtennisplatten
umfasst. Die Fertigstellung ist für
Sommer 2022 vorgesehen. Die
Stadt investiert hierfür ca. 1.4

Mio. Euro. Hinzu kommt eine sich
u.a. aus der nördlich angrenzen-
den Wohnbebauung ergebende
Kostenbeteiligung der Wohnbau-
gesellschaften in Höhe von
180.000 Euro an den Kinder- und
Jugendspielflächen. Durch die
Bautätigkeiten kann es zu Behin-
derungen auf dem Ringgleis kom-
men. Auch eine zeitweilige Umlei-
tung ist möglich. Sie wird
rechtzeitig ausgeschildert und
angekündigt.
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Bau des neuen Nordparks mit dem „Drachenland“ hat begonnen

Nordpark Übersicht. Foto: Stadt Braunschweig

www.braunschweigreport.de
on|line
IM INTERNET LESEN
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Im ersten Halbjahr 2021 haben
erwerbstätige Frauen und Männer im
Braunschweiger Land ungewöhnlich
selten krankheitsbedingt bei der
Arbeit gefehlt. Der Krankenstand in
der Region lag bei 4,0 Prozent und
damit um 0,8 Prozentpunkte unter
dem Vorjahresniveau. Hintergrund
des gesunkenen Krankenstands ist
der massive Rückgang bei den Atem-
wegserkrankungen (minus 63 Pro-
zent). Für das gesamte Jahr 2020
betrug der Krankenstand in der
Region 4,6 Prozent.
Erkältungskrankheiten rangieren in
der Statistik zum Krankenstand im
Braunschweiger Land oft unter den
Top-3-Krankheiten, die am häufigsten
zu Arbeitsunfähigkeit führen. Im
ersten Halbjahr 2021 lagen sie
jedoch nur auf Platz vier.
„Die Erkältungssaison im Frühjahr
2021 ist nahezu komplett ausgefal-
len“, kommentiert Uwe Gregor, 
stellvertretender Chef der DAK-
Gesundheit in Braunschweig die Stu-
dienergebnisse. „Wir sehen, dass sich
Homeoffice, Lockdown und ver-
stärkte Hygienemaßnahmen positiv
ausgewirkt haben. Sie schützen nicht
nur vor Corona, auch andere

gewöhnliche Erkältungserreger wer-
den seltener übertragen.“ Gleichzei-
tig, so betont Gregor seien die
Begleitumstände der Pandemie
gerade im ersten Halbjahr 2021 für
viele Arbeitnehmer_innen in der
Region auch belastend gewesen.
„Die bei uns versicherten Beschäftig-
ten hatten in den ersten sechs Mona-
ten ein Plus bei den Fehlzeiten auf-
grund von Muskel-Skelett-Erkran-
kungen“ (23,5 Prozent). „Menschen
mit psychischen Erkrankungen haben
unter den Einschränkungen und Bela-
stungen der Pandemie gelitten“, sagt
Uwe Gregor „Sie waren während der
Krise oft über auffällig lange Zeit-
räume krankgeschrieben. Deshalb
der Anstieg der Fehltage in diesem
Bereich.“
Die DAK-Gesundheit bietet deshalb
Firmen unter dem Motto „New Nor-
mal“ (Online-)Workshops und Semi-
nare an. Das Angebot im Rahmen des
Betrieblichen Gesundheitsmanage-
ments der DAK-Gesundheit richtet
sich an Führungskräfte und ihre
Beschäftigten, um das Homeoffice,
aber auch hybrides Arbeiten gesund
zu gestalten.

www.dak.de/BGM

Krankenstand deutlich gesunken

179
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Als derzeit Vierter in der Dritt-
ligatabelle hat sich die Braun-
schweiger Eintracht eine glän-
zende Position im Rennen um
den Aufstieg geschaffen zumal
noch im Nachholspiel bei den
Würzburger Kickers gepunktet
werden kann. Fünf Partien
bestreiten die Löwen noch vor
der kurzen Weihnachtspause.

Beim 1.FC Magdeburg und in
den Heimspielen gegen den SV
Meppen und den 1.FC Kaisers-
lautern spielt das Team von Trai-
ner Michael Schiele gegen
direkte Konkurrenten um die
Aufstiegsplätze, Viktoria Köln
und die Würzburger Kickers
benötigen im Abstiegskampf
aber auch jeden Punkt, damit
die Drittligalichter nicht frühzei-
tig ausgehen.

Samstag, 27.11.21 14 Uhr
1.FC Magdeburg – Eintracht
Nachdem 13 Spieler und ein
Betreuer positiv auf das Corona-
Virus getestet worden waren,
wurde die letzte Partie des FCM
beim FSV Zwickau abgesagt.
Seit Montag konnten nach
Ablauf der Quarantäne und
negativen Tests zumindest

zwölf Spieler wieder die Vorbe-
reitung auf das Heimspiel
gegen die Eintracht aufnehmen.
2.000 Eintrittskarten wurden in
Braunschweig für die Partie in
der Elbestadt abgesetzt, der
Eintrachtanhang wird zusam-
men mit den in Freundschaft
verbandelten Heimfans für
einen stimmungsvollen Rahmen
des Spitzenspiels in der 3. Liga
sorgen. 

Dienstag, 30.11.21 19 Uhr
Kickers Würzburg– Eintracht
Bei drei Ligaspielen in Würzburg
konnten die Blau-Gelben zwei Mal
einen Zähler entführen. Auch
wegen der schlechten Heimbilanz
mit erst einem Sieg in der nur
13.000 Besucher fassenden Flyer-
alarm Arena belegen die Kickers
aktuell den vorletzten Tabellen-
rang. Mit den Würzburgern feierte
Michael Schiele 2020 mit dem
Zweitligaaufstieg seinen größten
Erfolg als Trainer. Auch die Bayern
spielen nur drei Tage vor der Partie
gegen eines der Topteams der
Liga, den SV Meppen, können sich
allerdings daheim auf das Spiel
gegen die Eintracht vorbereiten.

Samstag, 4.12.21 14 Uhr
Eintracht – SV Meppen
Mit sechs Siegen aus den letzten
sieben Spielen ist der SV Meppen
das Team der Stunde. Mehrere
Spieler aus der eigenen Jugend
erhielten zum Saisonbeginn
einen Profivertrag, Trainer Rico
Schmitt vertraut jedoch zumeist
einer Achse von erfahrenen
Akteuren. Unangefochten zwi-
schen den Pfosten ist wie Jasmin
Fejzic in Braunschweig (35 Jahre
alt) der 36-jährige Torhüter Erik
Domaschke, der die letzten drei
Ligaspiele ohne Gegentor blieb.
Nur 22 geschossene  Tore reich-
ten den Emsländern immerhin,
um acht Mal als Sieger den Platz
verlassen zu können. In der jetzi-
gen Form ist der SV Meppen, der

in der letzten Saison erst am
Finalspieltag den Abstieg in den
Amateurfussball verhindern
konnte, ein ernsthafter Kandidat
für den Aufstieg.

Samstag, 11.12.21 14 Uhr
Viktoria Köln – Eintracht
Zum letzten Auswärtsspiel 2021
reisen die Löwen zu Viktoria
Köln. Nach dem Aufstieg 2019
beendeten die Domstädter zwei
Mal in Folge die Saison als
Zwölfter. Mit 10.001 Zuschauern
genügt der Sportpark Höhenpark
nur knapp den Mindestanforde-
rungen des DFB. Mit 3.711 Besu-
chern hatte das letzte Heimspiel
gegen den 1. FC Magdeburg 
die grösste Zuschauerresonanz.
87 Minuten musste der 1 FCM in
Unterzahl bestreiten, verlor am
Ende mit 0:1. Betreut werden die
Spieler von Viktoria vom Kölner
Urgestein Olaf Janßen. Sein Kapi-
tän Marcel Risse kann ebenfalls
auf eine langjährige Zugehörig-
keit zum 1. FC Köln verweisen.
Wie auch beim 1. FC Köln konnte
die Eintracht noch nie bei 
Viktoria Köln gewinnen. Die
Mannschaft von Michael Schiele
könnte mit einem Sieg in Köln
Geschichte schreiben.

Samstag, 18.12.21 14 Uhr
Zum letzten Ligaspiel 2021 erwar-
tet die Eintracht zum Rückrunden-
auftakt die Roten Teufel vom 1. FC
Kaiserslautern.

(Matthias Schumacher)

Gute Ausgangsposition festigen
Noch fünf Partien bis Weihnachten

Die Chancenverwertung bleibt das grosse Manko bei den
Löwen.
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Mit einem Zweijahresplan in die
Saison gestartet, um wieder an die
Geldtöpfe des bezahlten Fussballs
zu kommen und  um wieder mitzu-
mischen unter den Top 36 des
deutschen Fussballs, ist der neu
zusammen gestellte Kader von
Trainer Michael Schiele inzwischen
zu einer Einheit zusammen
gewachsen, zu einem Team, das
sich für höhere Aufgaben emp-
fiehlt.  Selbst vor dem Abjubeln mit
den Fans nach dem 2:0-Heimsieg
über Türkgücü München, haderten
einige Spieler mit den Kollegen, ob
der nicht angekommenen Pässe
oder auch besserer Optionen. Die
idealen Zuspiele lieferte zum Teil
uneigennützig Martin Kobylanski.

Hinter dem Mittelstürmer spielend,
als Ballverteiler  und Initiator torge-
fährlicher Situationen, erfüllt er
inzwischen die Erwartungen, die
die Löwen schon vor Jahresfrist in
die 2. Liga geführt haben. Den

Druck der gesundeten Alternativen
auf seiner Position dürfte er tag-
täglich im Training spüren, doch
war seine Nominierung  in die
Startelf der letzten Partien ein
Überraschungs-moment, da zuvor
die Arbeit gegen den Ball nicht zu
seinen Stärken gehörte. Die neuen
Optionen im Sturm mit den wieder
genesenen Müller, Ihorst und Ben-
jamin Girth nimmt Trainer Schiele
gerne mit bei der Zusammenstel-
lung des Tageskaders -“Verletzun-
gen und die Ansammlung von Gel-
ben Karten und den Sperren
Einzelner können schnell die Situa-
tion ändern!“ Die Eintracht ist auf
einem guten Weg, warum aber nur
7.795 Zuschauer den Weg in das

Eintracht Stadion gegen Türkgücü
München gefunden haben, ist auch
für Michael Schiele ein Rätsel. Ver-
bunden mit dem Dank für die laut-
starke Unterstützung, fand er keine
spontane Erklärung für die vielen

freien Plätze im Stadion. „Es ist
schade, schliesslich versuchen wir
einen attraktiven Fussball zu spie-
len.“
Während die Braunschweiger Ein-
tracht sich derzeit sportlich in ruhi-
gen Gewässern befindet ist die
Führung des Vereins nicht mehr
unumstritten, da nur noch kommis-
sarisch im Amt. Von Seiten des Ver-
eins wird daher ausdrücklich
betont, dass der BTSV handlungs-
fähig ist, nachdem Präsident Chri-
stoph Bratmann bei der diesjähri-
gen Mitglieder-versammlung nicht
die nötige Mehrheit erhalten hat.
Bratmann hatte vor Jahresfrist die
Nachfolge von Sebastian Ebel
angetreten. Dass wahrscheinlich
durch die so genannte „Initiative
Eintracht“ die Wahl des 52-Jähri-
gen verhindert wurde, ist sicherlich
legitim. Nur bisher fanden immer
die positiven Verbindungen des
Vereins zur Stadt und der Politik in
finanziell schwierigen Zeiten zu
einer gemeinsam tragfähigen
Lösung. In Eintracht//für Eintracht –
ein Konsens ist noch nicht abseh-
bar. Mit der Ablehnung Bratmanns
durch die  Mitglieder  haben sich
die übrigen vier Präsidiumskandi-
daten Nicole Kumpis, Rainer Cech,
Kay-Uwe Rohn und Benjamin Kes-
sel darauf verständigt, zunächst

nicht mehr zur Wahl anzutreten.
Bis zur Neuwahl des Präsidiums
im Rahmen einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung wird
das bisherige Präsidium als
geschäftsführendes Präsidium
weiter arbeiten. „Wir alle sind uns
unserer Verantwortung dem Ver-
ein gegenüber, insbesondere sei-
nen mehr als 5.000 Mitgliedern
sowie allen Mitarbeiter_innen
sehr bewusst. Trotz der verpassten
Wiederwahl sind wir in Gesamt-
verein und Kapitalgesellschaft
weiter voll handlungs- und
beschlussfähig.“

Auf dem Rasen weiterhin top –
Aber Führungskrise bei der Eintracht?

1. FC Magdeburg 15 28:14 31
VfL Osnabrück 16 24:16 28
SV Meppen 16 22:20 27
Eintracht Braunschweig 15 26:16 26
1. FC Kaiserslautern 16 21:11 25
SV Waldhof Mannheim II 15 23:15 24 
1. FC Saarbrücken 16 25:21 24
Borussia Dortmund II 16 23:20 23
Viktoria Berlin 16      26:20        22
SV Wehen Wiesbaden 16 24:22       22       
Hallerscher FC 16 25:25 21
TSV 1860 München 15 21:17   20
FSV Zwickau 15      19:18 20
SC Freiburg II 16      13:25 20
Viktoria Köln 16 18:26 19
Türkgücü München 16       16:24 18
SC Verl 16 26:33 16
MSV Duisburg 16 20:27 16
Würzburger Kickers 15 11:18 15
TSV Havelse 16 12:35       11

Verein                         Spiele   Tore  Punkte
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Spieler und Fans können wieder jubeln.

Der neu zusammen gestellte Kader von Trainer Michael
Schiele ist inzwischen zu einer Einheit zusammen gewach-
sen.

Findet zu alter Form zurück:
Martin Kobylanski. 

Fotos (4): Matthias Schumacher



Jetzt anmelden: Kostenlose
Onlineseminare für das Hand-
werk.
Nach dem Jahreswechsel müssen
sich Arbeitgeber und Mitarbeiter in
Lohnbüros wieder mit einer Reihe
von Neuregelungen im Sozialver-
sicherungsrecht auseinandersetzen.
Damit dann alles glatt läuft, bietet
die IKK classic kostenlose Onlinese-
minare speziell für Handwerksbe-
triebe an. Teilnehmerinnen und
Teilnehmer erfahren in 90 Minuten
alles Wissenswertes über die wich-
tigsten Änderungen in der Lohnab-
rechnung und Sozialversicherung.
Anhand praxisnaher Beispiele zeigt
die Krankenkasse, wie die neuen
Vorgaben rechtssicher umgesetzt
werden.
Themen werden unter anderem die
Reform der Pflegeversicherung, die
elektronische AU-Bescheinigung,
Änderungen im Arbeitsförderungs-
recht, der Arbeitgeberzuschuss zur
betrieblichen Altersversorgung und
die Reform des Bundeselterngeld-
und Elternzeitgesetzes sein. Selbst-
verständlich werden auch alle

Rechengrößen, Grenzwerte und
Fälligkeiten für 2022 genannt. Im
Anschluss an das Seminar erhalten
die Teilnehmer ein Handout.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Weitere Informationen und alles
Wichtige zur Anmeldung hat die
IKK classic auf ihrer Website unter
www.ikk-classic.de/Seminare ver-
öffentlicht.
Zur Auswahl stehen verschie-
dene Termine: Donnerstag, 2. De-
zember 2021, 11 und 15 Uhr;
Dienstag, 7. Dezember 2021, 11
und 15 Uhr; Donnerstag, 9.
Dezember 2021, 11 und 15 Uhr;
Dienstag, 11. Januar 2022, 11 Uhr
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Ankauf
Kaufe Bücher aus allen Bereichen
(keine Romane). A. Ehbrecht Tel. 05174-8397

Geschäftliche Empfehlungen
Damen-Cityrad 28er Tourenrad blau-
schwarz, 3-Gang, kaum gebraucht, kaum
gebraucht, kompett neues Vorderad und
neuer Gepäckkorb (135,- €), Inspektion
bei VeloCity Braunschweig (50,- €), für
98,- € zu verkaufen. Tel. 0170 895 374 4.
Fitnessuhr, SwissTone 700 Pro, Tra-
ningsaufzeichnungen, Herzfrequenzmes-
sung - EKG-GPS, Sport Modus - 17 ver-
schiedene Sportarten, Schlaftracking,
wasserdicht. Akku mit bis zu 3 Tage Lauf-
zeit, für Apple und google, NP 75,- € für
60,- €. Tel. 0170 895 374 4.
Hallhuber Wintermantel, Größe M,
schwarz, neuwertig, Schurwolle 
und Kaschmir, knielang, NP 179,- € 

für 75,- €. Tel. 0171 529 333 0
Felgenbaum zum Stapeln von 4
Rädern, neu, 10,- €, Dampbügeleisen,
Braun, funktionsfähig, 10,- €, TomTom-
Start 42, neu, für 48 Länder, mit kostelo-
sen Updates, für 79,- €, . Tel. 0 5306 839
577 3

Sportschütze kauft Luftgewehr
LuPi+freie Vorderl. Tel. 0152 558 
956 51

Verkäufe

ADN Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine

Telefon 0531 - 48 11 471
oder 0800 - 10 12 324

Auch Video- & Telefonberatung

Kapitalanlage

Gewerbepark 10.000 qm
Hallen 2.500 qm
zu verkaufen.

Lage: Staßfurt - 
neues Industriegebiet

Kaufpreis: 500.000 € VB

Telefon 0531/38 000 13

Probleme mit 
Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
2,15 m unter

Boden!
Pro Baum GmbH
Tel.: 481 14 95

Fliesenleger: 0531 122 8821

Camping/Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa
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Wir beziehen Naturstrom der TEAG aus 
100 Prozent regenerativer Erzeugung und 
drucken auf recyceltem, umweltfreundlichem
Papier.
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Auf zum Profi!
Online oder Präsenz -

1. Monat zum 1/2 Preis!

Gut informiert ins neue Jahr

!!! Nur noch 4 Wochen !!!
dann ist Weihnachten!

JETZT BESTELLEN!
Frische Gänse, Puten, Barberie 

Flugente.Auch TeileBrust und Keule

Harzer Frischwild! Teile v. Hirsch, Reh,

Wildschwein bratfertig

Im Angebot Hirschrouladen

Geflügel Bordan, SZ-Watenstedt

Telefon 05341 22 22 0

KLEINANZEIGEN-ANNAHME
� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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SSCCHHUULLDDEENN??  WWiirr  hheellffeenn  ssooffoorrtt!!
Anerkannte Schuldner-/Sozial- und 
Insolvenzberatungsstelle des Landes
Niedersachsen – info@bss-beratung.de
ERSTBERATUNG KOSTENLOS
KOSTENÜBERNAHME MÖGLICH
Psychologische Hilfe durch Psychologin
BSS e.V. gemeinnütziger Verein
Tel. (0531) 2876431

BBuucchhhhaalltteerr (m/w/d)
von Verlagsgesellschaft für halbtags
gesucht. CV COMET Verlag GmbH,
Tel. 0531/38 000-19

Wir suchen einen Allround-Handwerker/
Maler  (m/w/d) zur Renovierung einer
Eigentumswohnung, für Verlegung von
Laminat u.s.w., Telefon (0531) 3800093

Gärtner (m/w/d) gesucht auf 450 € Basis
für die Rasen-, Beet- und Gartenpflege, Bepflanzungen 

sowie Baum-, Strauch- und Heckenschnitt in Braunschweig.

Richard Borek Unternehmensgruppe |

Mobil: 01606745340 | recruiting@mdm.de

Zum 21. Mal in Folge ist dm-drogerie markt
- mit über 40.000 Mitarbeiter_innen in
Deutschland - der beliebteste überregionale
Drogeriemarkt Deutschlands und gehört zu
den besten Arbeitgebern.
Die Mitarbeiter schätzen die Unternehmens-
kultur, das eigenverantwortliche Arbeiten
und die persönlichen Entfaltungsmöglich-
keiten.
Aktuell und zur sofortigen Einstellung wer-
den Berufseinsteiger_innen und erfahrene
Fachkräfte gesucht für viele Filialen in
Braunschweig und dem Umland.
Es stehen auch noch freie Ausbildungs-
plätze für eine dreijährige Ausbildung zum 
Drogisten (m.w.d.) für 2022 zur Verfügung 
im Bereich Handel sowie ein Studienplatz 
für ein Duales Studium der Betriebswirt-
schaft im Handel in 2022 in den Märkten in
der Region.  
Wenn Sie sich bewerben möchten, finden
Sie passende Stellenangebote sowie 
Ausbildungs- und Studienplätze unter
www.dm-jobs.com.

Mehr als ein Job: Arbeiten 
bei dm-drogerie markt
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Spenden statt schenken: Weihnach-
ten ist die beste Gelegenheit, um
eine gute Sache zu unterstützen
und damit Empathie für diejenigen
zu zeigen, deren Alltag von Sorgen
und Ängsten bestimmt wird. Das
Prinzip ist einfach. Im Namen der
beschenkten Person spenden Men-
schen Geld an wohltätige Organi-

sationen oder Projekte. Es gibt viele
Institutionen, die gerade vor dem
Fest um Spenden bitten - eine ver-
trauenswürdige Adresse für eine
Geste des Mitgefühls ist die Deut-
sche AIDS-Stiftung. 
Seit über 30 Jahren unterstützt sie
Menschen mit HIV und Aids. Für
viele von einer HIV-Infektion der

Eltern betroffene Familien war
auch das Jahr 2021 sehr bela-
stend. Anlaufpunkte wie Bera-
tungsstellen und Aids-Hilfen
waren lange Zeit geschlossen, ein
wichtiger Begegnungsort für
Eltern und Kinder fiel weg. 
Umso dringender ist auch in die-
sem Jahr die Weihnachtshilfe der

Stiftung - damit in bedürftigen
Familien HIV einmal keine Rolle
spielt. Wer spenden will, findet alle
Infos unter www.aids-stiftung.de.
Spenden können online getätigt
oder auf ein Konto bei der Spar-
kasse Köln Bonn überwiesen wer-
den (IBAN: DE85 3705 0198 0008
0040 04). (djd)

Weihnachten als Fest der Empathie
Spenden statt schenken: Mit einem kleinen Beitrag eine gute Sache unterstützen

www.braunschweigreport.de
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Äußerst selten wag sich das
Staatstheater Braunschweig an
musikalische Werke des Barock-
Zeitalters. Mit der Oper Alcina von
Georg Friedrich Händel hat sich
das hiesige Theater etwas verho-
ben, denn die Inszenierung von
Ben Baur kann nicht überzeugen
und überzieht zuweilen oder lang-
weilt gar. Zudem erfordert Barock-
Oper spezialisierte Orchester-
Musiker mit Barockinstrumenten
und barockaffine Sänger. Darüber
verfügt das Staatstheater jedoch
nicht. Die musikalische Leiterin
Christine Strubel hat die Fäden
meist sicher in der Hand und lockt
aus dem Orchester einen schlan-
ken Klang, der nicht wirklich
begeistern kann und von Spezial-
orchestern deutlich besser gespielt
wird. Ein Feuerwerk der Melodien
entstieg dem Orchestergraben
nicht. Der Regisseur ist auch für
das Einheitsbühnenbild verant-
wortlich, das er durch einige Ver-
satzstücke und Vorhänge wandelt.
Warum er aus der Zauberin Alcina
eine Hure macht, bleibt unbeant-
wortet. Er erzählt die Oper neu,

wenig magisch und vergreift sich
glücklicherweise nicht auch noch
in Kopulationsakrobatik und nack-
ter Haut. Den Tiefpunkt erreicht
seine Inszenierung bei einem
albernen Palmwedeltänzchen.
Eine exotisch erotische Fantasie-
Welt der Sinnenfreuden oder gar
opulente Kostüme gab es in
Braunschweig nicht. Die Figuren
bleiben seltsam blass mit der Aus-
nahme von Ruggiero. Milda Tube-
lytò singt mit geradezu atembe-
raubenden Koloraturen diese
Hosenrolle und gibt ihr Format. In
der Titelrolle zeigt Sopranistin Eka-
terina Kudryavtseva, warum sie
seit Jahren die Primadonna des
Staatstheaters ist. Ihr lyrischer
Sopran ist wandlungsfähig und
ihre Gurgel ist geläufig. Auch die
größten Sprünge, schwierigsten
Koloraturen und Triller sind für
Sängerin kein Problem. Eine
optisch und schauspielerisch ver-
führerische Morgana gab Jelena
Bankoviç, deren Stimme etwas zu
klein für die Rolle war. Der Spiel-
bass Rainer Meseke (Melisso)
klang hohl tönend und verfügt

wie der  Tenor Joska Lehtinen
(Oronte) nicht über die notwen-
dige barocke Stimmgewandtheit.
Beide Sänger hat man in anderen
Opern schon deutlich besser
gehört! Zhenyi Ho blieb in der
Rolle der Bradamante eher blass
und zeigte bei den Spitzentönen
Schwierigkeiten. Als Gast trat
Veronika Schäfer in der Rolle der
Oberta auf. Ihr blitzsauberer klarer

und höhenstarker Sopran könnte
überzeugen und ihre Koloraturen
perlten. Höflicher Schluss-Applaus
machte deutlich, dass das Publi-
kum von der Oper nicht nach-
drücklich begeistert war. Bravo-
rufe insbesondere für Ekaterina
Kudryavtseva und Milda Tubelytò.

Kritiker: PhDr. Sven-David Müller,
M.Sc.

Barocke Oper in Bordellatmosphäre
Alcina am Staatstheater

Milda Tubelytò und Ekaterina Kudryavtseva in der Oper
Alcina. Foto: Alcina | ©Thomas M. Jauk

Wer kennt die neunte Sinfonie von
Ludwig van Beethoven mit dem
Schlusssatz „Ode an die Freude“
nicht? Ergriffen verfolgte das

Publikum im Corona-konform gut
besetzten Großen Haus des
Staatstheaters eine ganz beson-
dere Fassung: Die Beethovens
neunte Sinfonie in der Einrichtung
des jungen Richard Wagner für
Klavier. In-Kun Park ersetzte am
Grotrian-Steinweg Konzertflügel
meisterlich und von zart bis in
höchstem Maße energisch ein
ganzes Orchester. Es ist dem
Richard-Wagner-Verband Braun-
schweig zu verdanken, dass die-
ses Musikereignis in Zusammenar-
beit mit dem Staatstheater
Braunschweig stattfinden konnte.
Bass erstaunt verfolgte das Publi-
kum den immensen Einsatz des
Pianisten, der praktisch ohne Fehl-
griffe Höchstleistung vollbrachte.
Im Schlusssatz konnte er sich

gegen 36 Choristen und vier Soli-
sten bestens durchsetzen und
gleichsam orchestralen Glanz
erzeugen. Der Staatstheaterchor
präsentiert sich hier unter der
engagierten Leitung von Georg
Menskes nicht in optimaler Verfas-
sung. Immer wieder waren ein-
zelne Choristen als Solostimmen
wahrzunehmen und die Soprane
erklangen leider auch mit schrillen
Tönen. Möglicherweise war das
zuweilen inhomogene Klangbild
auch auf die coronabedingte Auf-
stellung der Choristen zurückzu-
führen. Im Finalsatz der Sinfonie
zeigte sich auf bei den Gesangsso-
listen Licht und Schatten. Der Bas-
sist Rainer Meseke verfügt nicht
über die notwendige Stentor-
stimme und er erreicht nicht die

erforderliche Höhe. Die in der
Oper oftmals geradezu heldente-
norale Stimme von Joska Lehtinen
war eher schwach und mit wenig
Glanz. Demgegenüber zeigte sich
Mezzosopranistin Milda Tybelyté
ihrem Gesangspart sicher gewach-
sen und im Zusammenklang mit
dem höhenstark jubelnden
jugendlich dramatischen Sopran
von Nina Maria Fischer ange-
nehm. Eine Freude wird es sein,
die Sopranistin als erste Dame in
Mozarts Zauberflöte zu erleben.
Vielleicht ist die preisgekrönte
Sängerin eine Kandidatin für eine
der dramatischen Partien, die im
Ring der Nibelungen ab kommen-
dem Jahr zu besetzen sind. 

PhDr. Sven-David Müller, M.Sc.

Wagners Beethoven bleibt Beethoven
Konzertgenuss in besonderer Fassung

Sopranistin Nina Maria Fischer.
Foto: privat
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Erstmals wird ein gelber Weih-
nachtsbaum auf dem Balkon des
Großen Hauses das Publikum in
den Adventswochen begrüßen.
Die Dekoration der sieben Meter
hohen Tanne übernimmt die
junge Ausstatterin Alena Nien-
stedt, die am Staatstheater aktu-
ell als Bühnenbildassistentin im
Team von Regisseurin Dagmar
Schlingmann die Premiere der
»Zauberflöte« vorbereitet. 
Über 20 verschiedene Produktio-
nen aus den Sparten Musikthea-
ter, Tanztheater, JUNGES! Staats-
theater, Staatsorchester und
Schauspiel stehen im Dezember
auf dem Spielplan – vom diesjäh-
rigen Weihnachtsmärchen »Alice
im Wunderland« über Mozarts
»Die Zauberflöte«, Büchners
»Woyzeck«, dem 4. Sinfoniekon-
zert des Staatsorchesters, der
Uraufführung »Trojan Rooms« bis
zur großen Silvestergala.

Weihnachten im Staatstheater Braunschweig
Das Staatstheater Braunschweig ist bereit für die Festtage

Szene aus der Oper „Alcina“. Foto: Bettina Stöß

Als besonderes Angebot und per-
fekte Geschenkidee zum Fest ist
ab dem 1. Dezember an der Thea-
terkasse und im Webshop eine
limitierte Staatstheater-Geschenk-
box erhältlich. Sie beinhaltet zwei
Kartengutscheine für Plätze in
allen Preiskategorien (ausgenom-
men Sonderveranstaltungen, Gast-
spiele und Premieren), zwei
Getränkegutscheine sowie eine
exklusive Weihnachts?überra-
schung und kostet 64 Euro.
Ebenfalls ab dem 1. Dezember öff-
nen sich wieder die Türchen des
digitalen Staatstheater-Adventska-
lenders. Künstler:innen aller Spar-
ten des Hauses, das Orchester und
der Chor bereiten für jedes der 24
Türchen einen besinnlichen, musi-
kalischen oder gerne auch schön
schrägen Video-Gruß vor. Vom 
1. bis  24. Dezember über www.
staatstheater-braunschweig.de. 

Verschenken Sie gemeinsame Zeit im Theater!

Szene aus dem Weihnachtsmärchen „Alice im Wunderland“. Foto: Melina Rudolf

Anzeige
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41 Gesellinnen und Gesellen aus
dem Bezirk der Handwerkskammer
Braunschweig-Lüneburg-Stade sind
Siegerinnen und Sieger im Lei-
stungswettbewerb des Deutschen
Handwerks.
Der Leistungswettbewerb des
Deutschen Handwerks ermittelt in
jedem Jahr die besten Gesellinnen
und Gesellen Deutschlands. Die
Teilnehmer müssen sich über die

Innungs-, Kammer- und Landes-
ebene bis hinauf zum Bund mit den
jeweils Besten aus ihrem Gewerk
messen. Den 41 Kammersiegerin-
nen und -siegern wünscht Bade viel
Erfolg für den weiteren Wettbe-
werbsverlauf: „Zeigen Sie der Kon-
kurrenz, wie erstklassig die Ausbil-
dung im Handwerk zwischen
Cuxhaven und Clausthal-Zellerfeld
ist.“

Nach über 30 Jahren hat Real-
schullehrer Edmund Heide,
Braunschweig den Vorsitz des
Regionalverbands Braunschwei-
ger Land (vormals Kreisverband
Braunschweig/Wolfenbüttel)
abgegeben. Neuer Verbandsvor-
sitzender ist der bisherige Stell-
vertreter Dr. Alexander Börger,
Chemiker aus Lehre-Flechtorf im
Landkreis Helmstedt. Auf der
Landesversammlung in der Politi-
schen Bildungsstätte Helmstedt
erfolgte im Oktober 2021 die
Übergabe im Beisein des Landes-
vorsitzenden, Rechtsanwalt Harm
Adam aus (Göttingen). Mit der
Ausrichtung der zweiten Landes-
tagung innerhalb von sechs Jah-
ren (2015 Braunschweig, 2021
Helmstedt) in der Harz-Heide-
Region hat der Regionalverband
gezeigt, dass er zu den aktiven
Mitgliedsverbänden der überpar-
teilichen Europa-Union Nieder-
sachsen gehört.
Der Dank des gesamten Regio-
nalverbands Braunschweiger
Land gilt Edmund Heide, der für
seine großen Verdienste um die
„Europäische Idee“ auf der letz-
ten Mitgliederversammlung

(2021) des Regionalverbandes
auch zum Ehrenvorsitzenden
gewählt wurde. Edmund Heide
war 31 Jahre lang Kreis- bzw.
Regionalverbandsvorsitzender
und organisierte seit 40 (!) Jah-
ren den jährlichen Europa-Emp-
fang im Altstadtrathaus. Dem
früheren Pädagogen ist vor allen
die politische Bildung und 
die Information über Europa
immer eine Herzensangelegen-
heit gewesen. Dazu gehören
auch der jährlich stattfindende
Europäische Schulwettbewerb
sowie die Europa-Informations-
stände. Bei den regelmäßig statt-
findenden “Euro-Treffs“ sind
Interessierte willkommen. 
Näheres unter Telefonnumer:
0531-88932488

Europa-Staffelübergabe
Tanja Dressel-
mann und Lars
Dannheim sind in
den Vorstand der
Braunschweigischen
Landessparkasse
berufen. Tanja Dres-
selmann und Lars
Dannheim sind seit
vielen Jahren in der
BLSK und der
NORD/LB zu Hause,
sie kennen auch
die Menschen im

Geschäftsgebiet der BLSK. 

Foto: o.H.

Foto: o.H.

Jürgen Hodema-
cher ist Ehrenmit-
glied des Bund
Deutscher Karne-
val. Der 83-Jährige
hat sich so vielsei-
tig im Karneval

engagiert wie kaum ein anderer.
Er war vier Jahre Präsident der
Braunschweiger Karneval-Gesell-
schaft von 1872 e.V. (BKG),
tanzte bei den Okergirls und
sang bei den Zwergen aus dem
Nussgebirge mit. In 44 Jahren
stand er in der Bütt, 25 Jahre
davon stadtbekannt als Till. Als
Oberkellner aus der Ratskantine
berichtete er launig über die
Stadtpolitik.

Foto: o.H.

Detlef Bade wurde
wiedergewählt.
Der Präsident der
Handwerkskammer
B r a u n s c h w e i g -
Lüneburg-Stade
bleibt stellvertre-
tender Vorsitzen-

der der LHN und wird neues Mit-
glied des ZDH-Präsidiums.

Foto: o.H.

Mino Marani wird
ab dem 1. Januar
2022 neuer 1.
Kapellmeister am
S t a a t s t h e a t e r
Braunschweig.
Dann wird er in
B r a u n s c h w e i g

u.a. für »Dead Man Walking«,
»Der Wildschütz« und »Das
große Heft« am Pult stehen. 

Foto: Matthias
Baus

IINN KKÜRZEÜRZE

Am 1. Adventsonntag, dem 28.
November um 14 Uhr findet im
Herrenhaus Sickte die Vernis-
sage zur Duo-Ausstellung mit
dem Thema „Wenn Rost ver-
bindet …“ statt. Die Künstle-
rinnen Ulrike Felske und Bärbel
Mäkeler zeigen ihre Umsetzung
des Themas „Rost“ mit den
Ausdrucksformen Acrylmalerei
und Fotografie. Die Sickter Kul-
turinitiative SIKKI stellt im
barocken Treppenhaus die
Werke der beiden Frauen aus,
die sich auf unterschiedliche
Weise dem Thema der Ver-
gänglichkeit, aber auch der
Vielseitigkeit des Materials
Rost nähern. Es gilt 2G.

Der MTV Braunschweig schließt
sich der bundesweiten Initiative
des DTB „Tag des Kinderturnens“
an und veranstaltet am Sonntag,
dem 28. November einen Kinder-
turnsonntag. Den Jungen und
Mädchen steht damit bereits ab
dem Baby-Alter ganztägig ein
buntes und umfangreiches Bewe-
gungsangebot im MTV-Sportzen-
trum zur Verfügung. 

Großer Kino- Flohmarkt im
ASTOR FILMTHEATER am
Samstag, dem 4. Dezember
2021 zugunsten der weltweiten
Impfkampagne gegen Corona
von Unicef/Covax. Alle Kinobe-
geisterten bekommen endlich
wieder die Gelegenheit, beson-
dere Schnäppchen oder origi-
nale Kinodevotionalien zu ergat-
tern. Wie immer wird der Erlös
für einen guten Zweck gespen-
det. Dieses Mal geht die Samm-
lung an die weltweite Impfkam-
pagne gegen Corona von
Unicef/ Covax.

Die Öffentliche Versicherung
Braunschweig unterstützt die
Feuerwehr Braunschweig mit
7.240 Euro und ermöglicht die
Beschaffung einer neuen Dreh-
leiter sowie eines Einsatzleitwa-
gens und Hohlstrahlrohren.

Starkes Signal: Mit BS|ENERGY
im Rücken starten die Basketball
Löwen Braunschweig in die
neue Saison.

NNAMENAMEN · N· NACHRICHTENACHRICHTEN

Dr. Markus Börger, Harm
Adam, Edmund Heide (v.l.).

Foto: Landesverband Niedersachsen

Gruppenfoto der besten Gesellinnen und Gesellen 2021 im
Bezirk Braunschweig-Lüneburg-Stade. Foto: hwk-bls

Beste Nachwuchshandwerker 2021
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Mit besonderem Interesse lese ich
täglich die Pressemeldungen, die
unsere Stadt betreffen. Vor weni-
gen Tagen kam eine Pressemittei-
lung von den Fraktionen der CDU
und BIBS sowie der FDP zur
„Wahl“ des Bezirksbürgermeisters
und seiner Stellvertreter im Stadt-
bezirksrat 112 Wabe-Schunter-
Beberbach, mit folgenden Inhalt:
„Bei der Kommunalwahl 2021
gab es im Wahlbezirk zwei
besonders hervorstechende
Ergebnisse. Während unter den
Parteien nur die Grünen leichte
Verbesserung erzielen konnten,
hat keine Partei einen klar

erkennbaren Auftrag, die Bürger-
meisterin oder den Bürgermeister
zu stellen, erhalten.
Auffällig ist jedoch, dass der Kan-
didat der CDU Thorsten Wendt für
das Amt des Bezirksbürgermei-
sters und die Kandidatin der BIBS
Tatjana Jenzen herausragende
Zustimmung der Wähler erlangen
konnte.
Während Thorsten Wendt mit
2292 und Tatjana Jenzen mit
1083 Stimmen deutlich aus dem
Feld der Kandidaten herausste-
chen, haben die von SPD und
Grünen zum Bezirksbürgermeister
und dessen Stellvertreter gewähl-

ten Peter Chmielnick (404), Sonja
Lerche (586) und Bernd Sternkie-
ker (140) deutlich weniger
Zustimmung erhalten.
Vor diesem Hintergrund wäre
eine parteiübergreifende Abstim-
mung aus demokratischem
Anstand geboten. Da dies von
SPD und Grünen jedoch abge-
lehnt wurde, haben CDU, BIBS
und FDP versucht, ihre Kandida-
ten gemäß dem Votum der Bürger
als Bezirksbürgermeister und des-
sen Stellvertreter gemeinsam ein-
zusetzen. Leider ist dieses Unter-
fangen in der Bezirksratssitzung
am 18.11.2021 gescheitert.“

Natürlich spielt die Politik mit
ihren Mehrheiten und da können
eben schwache Einzelvoten der
Wähler_innen bei mehrheitlichen
Fraktionsstimmen trotzdem zum
Amt eines Bürgermeisters bzw.
Bürgermeisterin führen. Aller-
dings meine ich mich an frühere
Diskussionen in Stadtbezirken
erinnern zu können, als SPD und
Grüne im umgekehrten Falle ein-
gefordert hatten, im „demokrati-
schen Sinne“ müsse man den
Wählerwillen beachten und frage
mich natürlich, ob sie damit die
aktuelle Lösung als undemokra-
tisch ansehen werden?

Till streift durch die Stadt
Demokratisch undemokratisch – es kommt stets auf den Standpunkt an

Bei meinem Besuch am letzten
Samstag in der Gedenkstätte
Buchhorst habe ich am mit
Schranken gesicherten Bahnüber-
gang an der Ebertallee einen
Schreckmoment erlebt, den ich
mir in der Wirklichkeit bisher nicht
vorstellen konnte. Ich näherte
mich dem durch rote Ampel und
Schranken geschlossenen Über-
gang, als mich auf der Straße mit
bewusst beschleunigendem
Tempo ein Radfahrer mit gelber
Warnweste überholte und unge-
bremst in der Mitte der Straße den

Übergang zwischen den geschlos-
senen Halbschranken querte.
Keine dreißig Sekunden später
rauschte der Intercity Richtung
Helmstedt durch. Kann es so viel
Dummheit und Leichtsinn tatsäch-
lich geben, habe ich mich schon in
manchen Verkehrssituationen
gefragt. Dass beides grenzenlos
sein kann, dafür hatte ich eine
erschreckende Bestätigung erfah-
ren. Leider konnte ich nicht
schnell genug mein Handy nut-
zen, um von diesem Dummkopf
ein Erinnerungsfoto zu schießen.

Unfassbar: In diesem Moment hatte ein Radfahrer noch den
Übergang gequert. 

Fotos (3): o.H.

Entsetzen am Morgen – grenzenlose Dummheit auf zwei Rädern

Die bekanntesten Braun-
schweiger Originale sind
Rechen-August, Deutscher
Hermann, Tee-Onkel und Har-
fen-Agnes. Viele Geschichten
ranken sich um sie, aber doch
sind sie allmählich in der städ-
tischen Erinnerung weitge-
hend vergessen. Ihren Porträts
aber begegne ich fast täglich
bei meinen Streifzügen durch
die Stadt, denn auf einer gro-
ßen Wandtafel an der Rück-
seite des neuen Rathauses
sind sie öffentlich sichtbar.

Schuhmachermeister Rudolf
Goerke hatte 2004 die Tafel
gestiftet. Mancher belustigt
sich beim Anblick dieser
Braunschweiger Originale, sie
waren Ausgegrenzte und zähl-
ten zu den Randgruppen der
Gesellschaft Braunschweigs,
die dennoch dem Leben zuge-
wendet waren und prägende
Vorbilder für den alltäglichen
Überlebenskampf und auch in
unserer Zeit noch jeder Erinne-
rung wert. Der Weg zwischen
Alt- und Neubau des Rathau-

ses ist immer noch
ohne Namen und
leider kein Beispiel
für Sauberkeit in
der Stadt, eher
genießen die 
vier Braunschwei-
ger Originale den
Anblick eines urba-
nen Mülleimers,
auch wenn es nicht
das Armenviertel
ist, in dem die Ori-
ginale einst hausen
mussten.

Die bekanntesten Braunschweiger Origi-
nale sind Rechen-August, Deutscher Her-
mann.

Erst sah ich den Müllweg, dann die Braunschweiger Originale
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Vor kurzem hatten wir in unserer
Zeitung deutlich auf das rück-
sichtslose Verhalten und chaoti-
sche Abstellen von E-Scooter-
Nutzern hingewiesen. Nun hat
die Stadtverwaltung reagiert.
Zwar versteht sie die mehr als
1000 E-Scooter in der Stadt, die
die Firmen Tier, Lime und Bolt
fahren lassen, als „umweltscho-
nenden Baustein der Mobilität“,
denn so die Vorstellung, sie kön-
nen „den öffentlichen Verkehr als
Zu- und Abbringer ergänzen oder
dazu einladen, das Auto auf kur-
zen Wegen stehen zu lassen“.
Nach Angaben der Unternehmen
ist die Auslastung der E-Scooter
in Braunschweig angeblich recht
hoch. Daraus leiten die Unterneh-
men die Notwendigkeit eines
nachfrageorientierten Angebots
ab, so dass wir mit noch mehr
dieser E-Scooter in Braun-
schweigs Straßen rechnen müs-

sen. Nicht nur Jüngere sollen das
Sharing-Angebot nutzen, son-
dern  von allen Altersgruppen die
E-Scooter auf Pendlerwegen
intensiv genutzt  werden.
Immer wieder aber gab und gibt
es Klagen über die kreuz und
quer abgestellten E-Scooter.
Gleichzeitig ist die extreme
Gefährdung von
Fußgänger_innen auf Gehwegen
und in Fußgängerzonen bewusst
in Kauf genommen, denn Kon-
trollen zum Fahrverhalten dazu
sind kaum zu beobachten,
obwohl das hohe Tempo und
Fehlverhalten (z.B. 2 Personen
auf einem E-Scooter) ein echtes
Gefährdungspotenzial darstellen.
Andere Städte wie Hamburg oder
Paris haben dies längst erkannt
und mit drastischen Maßnahmen
reagiert. Wie die Zeitung Le Pari-
sien vor kurzem berichtete, hat
die Stadt Paris in Bereichen mit

hohem Fußgängeraufkommen
das Tempo der E-Scooter auf 10
km gedrosselt. Dies gilt für Teile
des Zentrums, Parks, Schulen und
Plätze. Dies wäre auch ein Bei-
spiel, über das man generell in
Städten nachdenken sollte.
Beim chaotischen Abstellverhal-
ten der Fahrzeugnutzer_innen
will die Stadt Braunschweig
zukünftig endlich spürbar durch-
greifen und lässt die Parkraum-
überwachenden auch die abge-
stellten E-Scooter überprüfen.
Dabei ist nicht primär der Halter
(Verleihfirmen) Adressat einer
gebührenpflichtigen Verwar-
nung, sondern der abstellende
letzte Nutzer. Lässt dieser nicht
feststellen, werden zumindest
die Verfahrenskosten dem Halter
in Rechnung gestellt. Weitere
Anpassungen zu einem gedeihli-
chen Miteinander werden derzeit
von der Stadt geprüft.

Und so werden die E-Scooter
zum Ärgernis und letztlich
auch zur Gefahr, vor allem für
Fußgänger. 

Stadt will gegen Behinderung durch E-Scooter stärker durchgreifen

Die Perle des nördlichen Vorharzes
im alten Braunschweiger Land ist
das Große Schloss in Blankenburg.
Eine katastrophale Investorlösung
nach 1989 brachte große Schäden
an dem größten noch erhaltenen
barocken Welfenschloss, bis es
2005 der Verein „Rettung Schloss
Blankenburg e.V.“ übernahm, um
dieses Geschichtszeugnis vor der
Zerstörung zu bewahren. Seitdem
gelang es in die Sanierung und
beginnende Restaurierung des
Denkmals rund 11.5 Millionen
Euro zu investieren. Um dieses
Geld durch Zuschüsse von Bund
und Land sowie der Deutschen Stif-
tung Denkmalschutz und Ostdeut-
scher Sparkassenstiftung zu akqui-
rieren, bedarf es erheblicher
Eigenmittel, die durch die Vielfalt
von Veranstaltungen von -  „Heira-
ten im Schloss“ bis zur erfolgrei-
chen „Schlossweihnacht“ - erwirt-
schaftet werden. Der gerade
wieder gewählte Präsident des
Vereins, Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel
vom Institut für Braunschweigische
Regionalgeschichte der TU Braun-

schweig, betont immer wieder,
„dass diese enorm mühsamen,
aber sehr erfolgreichen Aktivitäten
von ehrenamtlich tätigen Vereins-
mitgliedern geleistet werden“.
Besonders erfolgreich ist der jährli-
che Schlosskalender, dessen Erlös
voll und ganz in die Fördermaß-
nahmen geht. In diesem Jahr steht
der Kalender 2022 unter dem
Motto „Ein Schloss im Wandel der
Zeit“. Zwölf großformatige Seiten
(A3) dokumentieren Schloss-Auf-
nahmen aus Zeiten der Welfen, der
Fachschule während der DDR-Nut-
zung, den Missbrauch im Leerstand
als Folge der Fehlentscheidung der
Treuhand und ihrer Nachfolgege-
sellschaften, schließlich der inten-
siven Bemühungen des Vereins um
die Rettung und Sanierung. 
Das Große Schloss Blankenburg ist
ein wichtiger und attraktiver
„Braunschweigischer Geschichts-
ort“ und sehr oft Ziel von
Geschichtsfreund_innen aus der
Region Braunschweig. Diese histo-
rische Verbundenheit erklärt auch,
dass viele Hilfen aus dem alten

Braunschweiger Land kommen,
allem voran von der Stiftung
Braunschweigischer Kulturbesitz.
Von den bisherigen mehr als elf
Millionen Euro Fördergelder kamen
fast eine Million Euro von der SBK
und so hat sie ganz erheblich zu
den Sanierungen des Denkmals der
braunschweigischen Geschichte
beigetragen.
Braunschweiger_innen können
nun auch direkt mit dem Erwerb
des Kalenders 2022 einen nützli-
chen Beitrag zur Bewahrung des
braunschweigischen Geschichts-
orts Blankenburg leisten und den
Verein Rettung Schloss Blanken-
burg e.V. bei seinen regen Aktivitä-
ten unterstützen, denn es gilt auch
für diese ungeheure Aufgabe, was
Goethe so formulierte, als wenn er
an das Große Schloss gedacht
hätte: „So eine Arbeit ist eigentlich

nie fertig, man muss sie für fertig
erklären, wenn man nach Zeit und
Umständen das Mögliche getan
hat.“ Unsere Leser_innen  können
bei diesen Bemühungen mithelfen.
red.

Ein Welfenschloss im Wandel – Schlosskalender ein schönes Geschenk

Kalender Schloss Blanken-
burg. Fotos: red.

Der Kalender kann zum Preis von 12 Euro (bei Zusendung plus
Porto) erworben werden: Telefon: 03944-3676223, E-Mail:
info@rettung-schloss-blankenburg.de - Internet: www.rettung-
schloss-blankenburg.de
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Anzeige Viel Spaß beim Rätseln
aus-
spannen
im Urlaub

Kinder-
fahrzeug

geröste-
te Kar-
toffel-
scheiben

Napo-
leons
Exil
(Insel)

Hoch-
ebene
auf Kreta

litera-
rische
Abhand-
lung

math.
Zeichen-
aus-
druck

Frauen-
name

altröm.
Fami-
lien-
verband

früherer
österr.
Adels-
titel

Presse
für
nasse
Wäsche

legerer
Ab-
schieds-
gruß

eine
Polizei-
behörde
(Abk.)

nach-
giebig

Droh-
wort

glatte
Stöcke

Geld
vor-
strecken

Stern
in der
‚Hydra‘

Zwielicht

Land
im
Wasser
(Mz.)

persön-
liches
Fürwort

Pull-
over-
art

Vorname
Räikkö-
nens

Nor-
wegen
(Landes-
sprache)

elendig,
karg

Fersen

Frauen-
name

Passah-
fest

Figur in
‚Madame
Pompa-
dour‘

gelände-
gängiges
Motorrad

fegen

englisch:
auf

Gestalt
bei
Wagner

Kfz-Z.
Limburg

niederl.
Portrait-
maler
† 1575

Fremd-
wortteil:
weiß

Familie
in
‚Dallas‘

niederl.
Karibik-
insel

Schreib-
werk-
zeug

akade-
mischer
Grad
(Abk.)

Fluss
durch
Grenoble

Abk.:
Neu-
erschei-
nung

Metall-
fein-
gehalt

Aus-
druck d.
Überra-
schung

US-
Bundes-
staat

märki-
sches
Adelsge-
schlecht

populär

Sprach-
wissen-
schaft

Denk-
sport-
aufgabe

Strom
zur
Nordsee

in Salz
einge-
legtes Ei

Ketten-
geräusch

Gebäck-
unter-
lage

dt. Kom-
ponist
† 1982

poetisch:
Quelle

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Bezirk im
Kanton
Waadt

Film-
regis-
seur
(Carlo)

estni-
scher
Staats-
mann †

schwer-
fällig

Anbau-
gebiet
eines
Winzers

positiv,
opti-
mistisch

eine
Berliner
Uni
(Abk.)

eltern-
loses
Kind

Haupt-
stadt
in Nord-
afrika

Kinder-
trom-
pete

Papst-
würde

poln.
Autor
(Stanis-
law) †

Tunke

Gegen-
stände

arme-
nischer
Dichter
† 1888

eh. italie-
nische
Währung
(Mz.)

latei-
nisch:
südlich

amerika-
nische
Klein-
katze

Autor
von
‚Winne-
tou‘

Gebirge
auf
Kreta

Nutz-
recht für
Treue
im MA.

Hoch-
gebirge
betref-
fend

Abk.:
Turbi-
nen-
schiff

latein.:
von
selbst
(2 W.)

Sprech-
weise
einer dt.
Ligatur

Sems
Nach-
komme

tugend-
haft

japani-
sches
Fisch-
gericht

Rufname
v. Sport-
modera-
tor Furler

algeri-
sche
Geröll-
wüste

Nach-
speise

Woh-
nungs-
wechsel

asiat.
Hoch-
land-
rind



30 | Dezember 2021 www.braunschweigreport.de

AAUSUS DEMDEM PPOLIZEIBERICHTOLIZEIBERICHT

BS, Löwenwall
10.11.2021, 10:30 Uhr
Durch bislang unbekannte
Täter wurde der Obelisk am
Löwenwall durch Graffitis und
roter Farbe beschädigt.
In der Zeit vom 8. bis
10.11.2021 ist es am Obelisken
auf dem Löwenwall zu zwei
Sachbeschädigungen unab-
hängig voneinander gekom-
men. So wurde das Denkmal
von unbekannten Tätern mit
roter Farbe beschädigt. Des
Weiteren wurden an allen vier

Seiten des Obelisken Graffitis
angebracht. Die Polizei bittet
Zeugen, die Hinweise zu der
Tat geben können, sich telefo-
nisch unter 0531-476/3516
beim Kriminaldauerdienst zu
melden.

Sachbeschädigungen am Löwenwall
Zeugen gesucht

BS, Löwenwall
Am Samstag, 20.11.2021,
gegen 12:03 Uhr ereignete
sich ein Verkehrsunfall an der
Einmündung Europaplatz /
Kalenwall / Gieseler. Ein
PKW, aus Richtung Kalenwall
kommend, bog im linken
Fahrstreifen fahrend nach
rechts in die Straße Gieseler
in Richtung Güldenstraße
ein. Der andere PKW befuhr
den Europaplatz aus Rich-
tung Frankfurter Straße kom-
mend in Richtung Gülden-

straße. Im Scheitelpunkt der
Fahrspuren kollidierten beide
Fahrzeuge
und es kam zum Unfall mit
Sachschaden. Da beide Fahr-
zeugführer angaben, bei
Grünlicht zeigender Ampel
für ihre Fahrtrichtung gefah-
ren zu sein, sucht die Polizei
Zeugen, die Angaben zur
Ampelschaltungen zum
Unfallzeitpunkt machen kön-
nen. Hinweise nimmt der 
Verkehrsunfalldienst unter
0531 / 476-3935 entgegen.

Wer hatte Grün?
Zeugenaufruf nach Verkehrsunfall

BS, Südstraße
8.11.2021, 17:30 Uhr
Unbekannte Täter stießen
eine ältere Dame um und ent-
wendeten ihre Brieftasche.
Die Polizei sucht nun Zeugen.
Wie der Polizei am
23.11.2021 bekannt wurde,
wurde bereits am 8.11.2021
gegen 17:30 Uhr eine 90-jäh-
rige Dame in der Südstraße
durch zwei bislang unbe-
kannte Täter zu Boden gesto-
ßen. Gleichzeitig entriss ihr
einer der Täter ihren Jutebeu-
tel. In diesem befand sich
unter anderem die Briefta-
sche der Dame. Beide Täter
sind nach der Tat in Richtung
Güldenstaße geflüchtet.

Durch den Sturz wurde das
Opfer, wie sich im Nachgang
herausstellte, nicht unerheb-
lich verletzt.
Die Täter waren dunkel
gekleidet und zwischen 25-
30 Jahre alt. Beide trugen
eine schwarze Mund- und
Nasenbedeckung und waren
circa 180cm und 170cm groß.
Die Polizei sucht nun Zeugen,
die Hinweise auf die Täter
geben können, insbesondere
einen Gast eines angrenzen-
den Eiscafés, welcher der
Dame nach der Tat aufgehol-
fen hat. Hinweise bitte an
den Kriminaldauerdienst
unter 0531/476-2516.

Straßenraub
Polizei sucht Zeugen

BS, Borsigstraße
20.-23.11.2021
Die Polizei bittet um Hin-
weise nach Sachbeschädi-
gungen an Pkw.
Am vergangenen Wochen-
ende wurden an mindestens
drei Fahrzeugen durch bis-
lang unbekannte Personen
die Frontscheibenwischer
verbogen bzw. umgeknickt
und dadurch unbrauchbar
gemacht.

Die Fahrzeuge, darunter ein
Renault Clio, ein Opel Meriva
und ein VW Golf, waren in
der Borsigstraße in Höhe der
Hausnummern 30 sowie 40-
43 am rechten Fahrbahnrand
geparkt.
Personen, die Hinweise auf
den oder die Verursacher
geben können, werden gebe-
ten, sich im Polizeikommissa-
riat Nord unter 0531/476-
3515 zu melden.

Wer hat etwas beobachtet?
Scheibenwischer an Fahrzeugen verbogen

BS, Am Theater
16.11.2021, 19 Uhr
Durch zwei Täter wurde ver-
sucht, die Insassen eines
Pkw zu überfallen.
Hierbei wurden Schüsse aus
einer Schreckschusswaffe
abgegeben. Die Polizei
ermittelt.
Am Dienstagabend ist es am
Theater in Braunschweig zu
einem versuchten Raub
gekommen. Zwei Braun-
schweiger im Alter von 18
und 19 Jahren saßen in
einem geparkten PKW am
Theater. Plötzlich rissen zwei
bislang unbekannte Männer
die vorderen Türen des VW
Sharan auf und bedrohten
die Insassen mit einer
Schreckschusswaffe. Einer
der Täter gab Schüsse aus
dieser Schreckschusswaffe
ab. Die Insassen des Sharan
konnten mit dem Auto ent-

kommen, wobei es zu einem
Unfall mit einem geparkten
Jaguar kam. Hierbei ver-
letzte sich der 19-Jährige an
der Hand. Die Täter konnten
noch vor Eintreffen der Poli-
zei flüchten. Die Polizei hat
Spuren gesichert und Zeu-
gen vernommen. Auch der
Sharan wurde auf Spuren
untersucht. Es wurden
Ermittlungen wegen eines
versuchten schweren Rau-
bes aufgenommen. Beide
Täter werden als etwa 20
Jahre alt, ca. 180 cm groß,
mit kurzen Haaren und
dunkler Kleidung beschrie-
ben. Einer der Täter war
etwas kräftiger gebaut. Die
Polizei sucht nach mögli-
chen Zeugen der Tat. Hin-
weise bitte an den Kriminal-
dauerdienst unter der
Telefonnummer 0531/476-
2516.

Versuchter Raub
mit Schreckschusswaffe

www.braunschweigreport.de
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